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KKOONNTTAAKKTTEE  UUNNDD  AADDRREESSSSEENN  
SScchhuullddiirreekkttiioonn  //  SScchhuullsseekkrreettaarriiaatt  //  KKoonnttaakkttppeerrssoonn  SScchhuulloorrtt  SStt..  SSiillvveesstteerr  
Schuldirektion 
Thomas Bertschy 

Kirchweg 22, 1735 Giffers 
thomas.bertschy@edufr.ch 

 
026 418 01 21 

Sekretariat 
Katia Schaller 

Kirchweg 22, 1735 Giffers 
katia.schaller@edufr.ch 

 
026 418 01 21 

Kontakt St. Silvester 
Nicole Buchs 

Schulweg 6, 1736 St. Silvester 
nicole.buchs@edufr.ch 

 
026 418 19 15 

Webseite www.ps-gts.ch  

   

SScchhuulloorrtt  GGiiffffeerrss      
Neues Schulhaus Kirchweg 22, 1735 Giffers 026 418 19 31 
Bubenschulhaus Kirchweg 26, 1735 Giffers 026 418 19 31 
Schuldienste, Schulpsychologie, Logopädie 026 418 17 96 
Mädchenschulhaus Kirchweg 30, 1735 Giffers 026 418 01 93 
Spielgruppe Cindy Ulrich, Spielgruppenleiterin 026 419 02 15 
Sporthalle Gräffetstrasse 15, 1735 Giffers  
   
HHaauuss--  uunndd  AAnnllaaggeewwaarrttee   
Alain Lüdi Chef Haus- und Anlagewart 079 158 15 32 
Stefan Schöpfer   
Olivier Noth   
Neila Aeby   

 

SScchhuulloorrtt  SStt..  SSiillvveesstteerr  
Schulhaus Schulweg 6, 1736 St. Silvester 026 418 19 15 
Mehrzweckgebäude Schulweg 4, 1736 St. Silvester  
Spielgruppe Rita Gasser, Spielgruppenleiterin 079 546 70 72 
   
HHaauuss--  uunndd  AAnnllaaggeewwaarrttee   
 Chef Haus- und Anlagewart  

Marlis Buntschu   

Stefan Jungo   
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EEDDIITTOORRIIAALL  DDEESS  SSCCHHUULLDDIIRREEKKTTOORRSS  
Liebe Leserin, lieber Leser 
 
Sie haben sich nun möglicherweise hin-
gesetzt, um die neueste Ausgabe des 
Schulinformationshefts der Primar-
schule Giffers-Tentlingen-St. Silvester 
[PS GTS] zu lesen. Ich werde Sie dabei 
mit einem kleinen ABC begleiten. 
 
AA wwiiee  AAnnffaanngg: Aller Anfang ist schwer – 
das sagt zumindest der Volksmund. In 
der Schule begeben wir uns immer wie-
der auf neue, unbekannte Pfade. Blei-
ben wir neugierig. Denn AA steht auch 
für Aufregende Zeiten stehen bevor. 
 
BB wwiiee  BBeeggeeiisstteerruunngg: Sich begeistern zu 
lassen ist lernbar. Wir müssen uns aber 
darauf einlassen. 
 
CC wwiiee  CChhaannccee: Die Schule ist nicht nur 
ein Ort des Lernens, sondern auch des 
gemeinsamen Wachsens. Packen wir 
diese Chance. 
 
DD wwiiee  DDiiggiittaalliissiieerruunngg: Die Digitalisierung 
hat längst auch in der Schule Einzug 
gehalten. Der Umgang mit den 
Technologien ist aber auch eine 
Herausforderung. Künstliche Intel-
ligenz KI ist das nächste grosse Ding. 
Chance oder/und Gefahr? Fortsetzung 
folgt. 
  

  
  
  
  
  
  
  
  
EE wwiiee  EEnnggaaggeemmeenntt: Wir fördern das so-
ziale Engagement und bieten unseren 
Schülerinnen und Schülern Möglich-
keiten, ihre Talente zu entfalten. Und EE 
wwiiee  EElltteerrnn: Eine gute Zusammenarbeit 
mit den Eltern ist der Schlüssel zum Er-
folg. Wir fördern eine offene Kommuni-
kation und eine konstruktive Ge-
sprächskultur. 
 
FF  wwiiee  FFaannttaassiiaa: Unser Jahresthema im 
Schuljahr 2023-2024. Passend werden 
wir eine Projektwoche mit vielen span-
nenden Angeboten organisieren. Spass 
ist garantiert. Die Titelseite dieser 
Schulinfo wurde im Übrigen von Anouk 
Rappo, Klasse 8H, gestaltet. Anouk hat 
den Zeichnungswettbewerb hierfür ge-
wonnen. Herzliche Gratulation und vie-
len Dank. 
 
GG  wwiiee  GGeemmeeiinnsscchhaafftt: Wir legen Wert 
auf ein positives Schulklima. Die Schule 
ist zudem ein guter Ort, um neue 
Freundschaften zu knüpfen. 
 
HH  wwiiee  HHaauussaauuffggaabbeenn: Dauerbrenner 
Hausaufgaben. Wir haben dazu einen 
neuen Leitfaden entwickelt.  
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Dieser Leitfaden soll die Eltern, die 
Schülerinnen und Schüler und Lehr-
personen bei ihrer täglichen Arbeit un-
terstützen. Sie finden den Leitfaden auf 
unserer Webseite www.ps-gts.ch. Die 
Lehrpersonen werden die Eltern zu-
dem an den Elternabenden darauf auf-
merksam machen. 
 
II  wwiiee  IImmmmeerrssiioonn: Schule an der Sprach-
grenze. Jetzt an der [PS GTS]. 
 
JJ  wwiiee  JJookkeerrttaaggee: Die Möglichkeit, vier 
Jokerhalbtage zu beziehen, wurde zu 
Beginn des Schuljahres 2022-2023 ein-
geführt. Aktuell wird die Einführung der 
Jokertage evaluiert. 
 
KK  wwiiee  kkuunntteerrbbuunntt: Das Jahresmotto im 
vergangenen Schuljahr. Kunterbunte 
Weihnachten, eine sehr erfolgreiche 
Lesenacht, die ersten Schullager seit 
2019, Schulreisen und viele andere er-
lebnisreiche Anlässe sowie fächerüber-
greifender Unterricht zum Jahres-
thema haben das kunterbunte Schul-
jahr 2022-2023 zu dem gemacht, was 
es war. 
 
LL  wwiiee  LLeehhrrppllaann  2211::  Die Implementierung 
des Lehrplan 21 ist mit dem Schuljahr 
2022-2023 abgeschlossen. Kompe-
tenzorientierter Unterricht. Wissen, 
können und wollen sind die drei Vo-
raussetzungen, um eine Kompetenz zu 
erwerben. Wir begleiten unsere Schü-
lerinnen und Schüler dabei. 
 

MM  wwiiee  MMaayy  tthhee  FFoorrccee  bbee  wwiitthh  yyoouu: Möge 
die Macht mit dir sein. Wissen ist 
unsere Macht und Bildung unsere Mis-
sion (Star Wars – passend zum Jahres-
thema).  
 
NN  wwiiee  NNaacchhhhaallttiiggkkeeiitt: Umweltbewusst-
sein und Nachhaltigkeit sind wichtige 
Werte, die wir vermitteln. Und wir lie-
ben unseren kleinen Schulgarten. 
 
OO  wwiiee  OOrrcchheesstteerr: Nicht alle können die 
erste Geige spielen. Aber es benötigt 
alle Register. 
 
PP  wwiiee  PPUURR: Komm mit mir ins Abenteu-
erland / Auf deine eigene Reise / Komm 
mit mir ins Abenteuerland / Der Eintritt 
kostet den Verstand / Komm mit mir ins 
Abenteuerland / Und tu's auf deine 
Weise / Deine Phantasie schenkt dir ein 
Land / Das Abenteuerland. Songtext 
der Band PUR. Passend zum Jahres-
thema und ein wichtiger Ansatz, um 
gut vorbereitet in die Projektwoche 
einzusteigen. 
 
QQ  wwiiee  KKuuhh: Wir pflegen eine positive 
Fehlerkultur und wollen aus Fehlern 
lernen. Und wir mögen und fördern 
Kreativität. 
 
RR  wwiiee  RReeggeellnn  uunndd  RReessppeekktt: In einer Ge-
meinschaft braucht es auch Regeln. 
Deshalb haben wir unsere Schulhaus-
regeln überarbeitet. 
Weiterhin von zentraler Bedeutung: 
Wir pflegen einen respektvollen Um-
gang miteinander. 
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Wir tragen Sorge zum Schulmaterial 
und zur Natur. Respekt und Anstand 
gelten auch bei den Schultransporten 
(Schulbus und TPF). 
 
SS  wwiiee  SSttaattuuss  QQuuoo  VVaaddiiss: Die ewige 
Frage. 
  
TT  wwiiee  TTeeaamm: Gilt für alle Gruppen und 
heisst nicht Toll ein anderer machts. 
 
UU  wwiiee  UUnnggaarrnn: Das hat nichts mit dieser 
Schulinfo zu tun, aber es ist ein schönes 
Land. Und zeigt deutlich auf, dass auch 
Schuldirektoren dann und wann Ferien 
nötig haben. 
 
VV  wwiiee  VVeerräännddeerruunngg: Der Mensch ist ein 
Gewohnheitstier - das sagt zumindest 
der Volksmund. Umwelt und Gesell-
schaft befinden sich jedoch in einem 
stetigen Wandel. On y va. 
 
WW  wwiiee  WWeegg: Der Weg… 
 
XX  wwiiee  XX--FFaakkttoorr: Jeder von uns hat etwas 
Besonderes, das uns auszeichnet. Wir 
ermutigen die Schülerinnen und 
Schüler, ihren X-Faktor zu entdecken 
und zu zeigen. 
 
YY  wwiiee  YYoouunngg  aanndd  mmoottiivvaatteedd: = Slogan. 
 
…ist  ddaass  ZZ  wwiiee  ZZiieell: Wir sind nie am Ziel, 
sondern höchsten an einem Etappen-
ort angekommen. Auch mal aus der 
Reihe tanzen? Erlaubt! Lebenslanges 
Lernen ist angesagt. Und ZZ wie Zukunft: 
Wir gestalten gemeinsam die Zukunft. 

Und wir leben die Zukunft idealerweise 
bereits heute. 
 
Abschliessend bedanke ich mich bei 
allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern in den pädagogischen, ad-
ministrativen und technischen Berei-
chen für ihr unermüdliches sowie 
enormes und tagtägliches Engagement 
für die Schülerinnen und Schüler. 
 
Vielen Dank an die Schulsekretärin 
Katia Schaller für ihre sorgfältige re-
daktionelle und gestalterische Arbeit 
an diesem Schulinfoheft.  
 
Merci beaucoup liebe Schülerinnen 
und Schüler, denn ohne euch geht 
nichts. Ihnen, geschätzte Eltern, sage 
ich Merci für das uns entgegen-
gebrachte Vertrauen und für das gute 
Miteinander. 
 
Ein Dankeschön gebührt der Primar-
schulkommission, dem Elternrat, den 
Gemeindeverwaltungsangestellten 
und dem Schulinspektorat für die kon-
struktive und wertschätzende Zu-
sammenarbeit. 
 
Nun wünsche ich allen Schülerinnen 
und Schülern und ihren Familien sowie 
allen Leserinnen und Lesern erholsame 
und erlebnisreiche Sommerferien. 
 
Mit fantastischen Grüssen und bis bald  
 
Thomas Bertschy 
Schuldirektor [PS GTS] 
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BBEEGGRRÜÜSSSSUUNNGGSSWWOORRTT  DDEERR  SSCCHHUULLPPRRÄÄSSIIDDEENNTTIINN  
Liebe Schülerinnen und Schüler  
Liebe Eltern  
Geschätzte Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinden Giffers, 
Tentlingen und St. Silvester 
Sehr geehrter Herr Schuldirektor  
Geschätzte Lehrpersonen sowie Mit-
glieder der Schulkommission und des 
Elternrates  
Werte Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Primarschule Giffers-
Tentlingen-St. Silvester 
 
Ein kunterbuntes, ereignisreiches und 
spannendes Schuljahr liegt hinter uns. 
Wiederum dürfen wir alle einen gros-
sen Rucksack voller schöner Erinne-
rungen mit uns nehmen. Viele span-
nende Momente durften erlebt wer-
den. Seien dies die Herbstwande-
rungen, Schullager, Schulreisen, 
Exkursionen oder klasseninterne Ver-
anstaltungen und Aufführungen. All die 
Erlebnisse und Ereignisse des vergan-
genen Schuljahres hier aufzuzählen, 
würde mit Sicherheit den Rahmen 
sprengen.  
 
Ein Erlebnis, welches bei mir jedoch 
einen bleibenden Eindruck hin-
terlassen hat und welches ich gerne mit 
Ihnen teile, war der Clean-Up-Day, wel-
cher Mitte September - also kurz nach 
Beginn des Schuljahres 2022-2023 - 
stattfand. Alle Klassen des Schulkreises 
haben sich an dieser Aufräum-Aktion  
 

 
 
 
 
 
 
 
beteiligt. Mit grosser Freude durfte ich 
dabei feststellen und miterleben, mit 
welcher Selbstverständlichkeit unsere 
Schülerinnen und Schüler bereits nach 
dieser kurzen Zeit seit der Umsetzung 
der Neuorganisation der Klassen mitei-
nander umgegangen sind - ohne Be-
rührungsängste, unvoreingenommen, 
offen und interessiert - einfach wun-
derbar und ganz nach dem Motto von 
Pippi Langstrumpf (Romanfigur von 
Astrid Lindgren, schwedische Schrift-
stellerin):  
 
““DDaass  hhaabbee  iicchh  nnoocchh  nniiee  vvoorrhheerr  vveerrssuucchhtt,,  

aallssoo  bbiinn  iicchh  vvöölllliigg  ssiicchheerr,,  
ddaassss  iicchh  eess  sscchhaaffffee..””  

 
Einmal mehr haben mich unsere Schü-
lerinnen und Schüler davon überzeugt, 
dass sie die wahren Heldinnen und Hel-
den unserer Schule sind. LLiieebbee  SScchhüü--
lleerriinnnneenn  uunndd  SScchhüülleerr,,  iihhrr  sseeiidd  ggrroossssaarrttiigg!! 
 
Rund 330 Schülerinnen und Schüler 
mit den unterschiedlichsten Möglich-
keiten und Bedürfnissen aus rund 240 
Familien verteilt auf drei Gemeinden
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und zwei Schulstandorte, 43 Lehrper-
sonen, ein Schuldirektor, eine Schul-
sekretärin, ein achtköpfiges Haus- 
und Anlageteam, ein Schulbusdienst 
mit drei Chauffeuren, ein Elternrat 
mit neun Mitgliedern, eine Schulkom-
mission mit Vertretern der drei Ge-
meinden unseres Schulkreises: Das ist 
unsere Primarschule Giffers-Tentlin-
gen- St. Silvester. Ein lebendiger und 
dynamischer Ort der Bildung und des 
Zusammenlebens mit einer ungeheu-
erlichen Vielfalt und einem gemein-
samen Ziel: Unsere Schülerinnen und 
Schüler in ihrem Lernen und ihrer Ent-
wicklung zu fördern und zu unterstüt-
zen. 
 
Es versteht sich von selbst, dass eine 
Schule dieser Grösse ohne den uner-
müdlichen Einsatz aller Beteiligten 
nicht funktionieren kann. Es ist mir 
deshalb überaus wichtig, mich im Na-
men der Primarschulkommission so-
wie der drei Gemeinden des 
Schulkreises von ganzem Herzen bei 
allen zu bedanken, die während des 
vergangenen Schuljahres einen Bei-
trag zum Wohle unserer Schülerinnen 
und Schüler geleistet und ihren Teil 
für ein gutes Gelingen beigetragen ha-
ben. Ebenfalls bedanke ich mich auf 
das Herzlichste für das uns entgegen-
gebrachte Vertrauen sowie die wohl-
wollende Unterstützung während des 
ganzen Schuljahres. 

Allen Schülerinnen und Schülern, wel-
che unsere Schule verlassen, wünsche 
ich viel Erfolg, Genugtuung und Freude 
auf ihrem weiteren Lebensweg und 
wünsche mir, dass sie ihre Neugierde 
und ihre Offenheit stets bewahren, 
wissbegierig bleiben, es wagen, neue 
Wege zu gehen, ihre Leidenschaften 
verfolgen und sich nicht von Hindernis-
sen entmutigen lassen, sondern daran 
denken, dass jedes Scheitern eine Ge-
legenheit ist, daraus zu lernen und da-
ran zu wachsen.  
 
Für alle Kinder, die zum ersten Mal den 
Schulweg unter die Füsse nehmen 
dürfen, erhoffe ich mir einen guten 
Start in ihren neuen Lebensabschnitt, 
viele positive Erfahrungen und dass sie 
dabei stets den Spiegel der Fantasie vor 
Augen haben und uns Erwachsenen 
eine Welt zeigen, die wir längst verges-
sen haben. 
 
Ihnen allen wünsche ich nun eine 
schöne, erholsame Sommerzeit, sei es 
weit weg von der Heimat oder in der 
schönen Umgebung der drei Gemein-
den unseres gemeinsamen Schul-
kreises. 
 
Herzlichst 
 
Nadja Jungo 
Schulpräsidentin [PS GTS] 
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AADDRREESSSSEENN  DDEERR  LLEEHHRRPPEERRSSOONNEENN  
SScchhuullddiirreekkttiioonn  Thomas Bertschy thomas.bertschy@edufr.ch 026 418 01 21 
SSeekkrreettaarriiaatt  Katia Schaller katia.schaller@edufr.ch 026 418 01 21 
KKoonnttaakktt  SStt..  SSiillvveesstteerr  Nicole Buchs nicole.buchs@edufr.ch 026 418 19 15 
 

Lehrpersonen 
11HH--22HH  AA    Martina Fischer martina.fischer@edufr.ch 
Giffers Manuela Kaeser manuela.kaeser@edufr.ch 
11HH--22HH  BB  Susanne Pürro susanne.puerro@edufr.ch 
Giffers Tanja Baeriswyl-Kaeser tanja.baeriswyl@edufr.ch 
11HH--22HH  CC  Conny Buchs conny.buchs@edufr.ch 
Giffers Isabelle Hauswirth (Sport 2H) isabelle.hauswirth@edufr.ch 
11HH--22HH  DD  Sibyl Stempfel sibyl.stempfel@edufr.ch 
Giffers   
11HH--44HH  Nicole Buchs nicole.buchs@edufr.ch 
BBaassiissssttuuffee  Stefanie Jungo stefanie.jungo@edufr.ch 
St. Silvester  Caroline Bächler-Rumo caroline.baechler-rumo@edufr.ch 
33HH--44HH  AA    David Souche david.souche@edufr.ch 
Giffers Nadia Corpataux nadia.corpataux@edufr.ch 
33HH--44HH  BB    Cynthia Neuhaus cynthia.neuhaus@edufr.ch 
Giffers Philomena Riegger philomena.riegger@edufr.ch 
33HH--44HH  CC    Alexandra Scherwey alexandra.scherwey@edufr.ch 
Giffers   
33HH--44HH  DD  Michelle Hayoz michelle.hayoz@edufr.ch 
Giffers   
55HH--66HH  AA    Sandra Poffet-Bracher sandra.poffet@edufr.ch 
Giffers   
55HH--66HH  BB    Laetitia Wider laetitia.wider@edufr.ch 
Giffers Natascha Riedo natascha.riedo@edufr.ch 
55HH--66HH  CC    Petra Eggertswyler petra.eggertswyler@edufr.ch 
Giffers Nadia Schuwey nadia.schuwey@edufr.ch 
55HH--66HH  DD  Nadine Oberson nadine.oberson@edufr.ch 
Giffers  Nicole Schieler nicole.schieler@edufr.ch 
77HH--88HH  AA    Nathalie Bertschy nathalie.bertschy@edufr.ch 
St. Silvester   
77HH--88HH  BB    Tania Vonlanthen tania.vonlanthenstaub@edufr.ch 
St. Silvester Anja Götschmann (Sport) anja.goetschmann@edufr.ch 
77HH--88HH  CC  Iris Hommann iris.hommann@edufr.ch 
St. Silvester Melanie Kaeser-Wicky melanie.wicky@edufr.ch 
77HH--88HH  DD  Thomas Vonlanthen thomas.vonlanthen@edufr.ch 
St. Silvester Sarah Rüeger sarah.rueger@edufr.ch 
 Anja Götschmann (Sport) anja.goetschmann@edufr.ch 
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Pädagogischer Stützunterricht (PSU) 
PPSSUU  55HH--66HH  Nadine Oberson nadine.oberson@edufr.ch 
Giffers Petra Eggertswyler petra.eggertswyler@edufr.ch 
  Laetitia Wider laetitia.wider@edufr.ch 
PPSSUU  77HH--88HH  Anja Götschmann anja.goetschmann@edufr.ch 
St. Silvester Ardiana Berisha ardiana.berisha@edufr.ch 
 
Textiles Technisches Gestalten (TTG) 
TTTTGG  33HH--44HH    Julia Zbinden julia.zbinden@edufr.ch 
Giffers   
TTTTGG  55HH--66HH    Laetitia Wider laetitia.wider@edufr.ch 
Giffers   
TTTTGG    Sarah Rüeger sarah.rueger@edufr.ch 
St. Silvester Melanie Kaeser-Wicky melanie.wicky@edufr.ch 
   
Fördermassnahmen und Unterstützungsangebote 
NNMM  &&  VVMM  Martina Aebischer martina.aebischer@edufr.ch 
Giffers/St. Silvester Marianne Jiang-Jacquart marianne.jiang@edufr.ch 
 Danja Reidy danja.reidy@edufr.ch 
NM: Niederschwellige sonderpädagogische Massnahmen 
VM: Verstärkte sonderpädagogische Massnahmen 
   
Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
DDaaZZ    Ilze Ence  ilze.ence@edufr.ch 
Giffers   
DDaaZZ    Ilze Ence  ilze.ence@edufr.ch 
St. Silvester Caroline Bächler-Rumo caroline.baechler-rumo@edufr.ch 
 Stefanie Jungo stefanie.jungo@edufr.ch 
   

Schulsozialarbeit (SSA) 
SSSSAA  Regula Sturny  regula.sturny@edufr.ch 
Giffers/St. Silvester   
   
Schuldienste 
LLooggooppääddiiee  Rahel Corpataux rahel.corpataux@edufr.ch 
Giffers/St. Silvester Céline Marro celine.marro01@edufr.ch 
PPssyycchhoollooggiiee  Salome Kaeslin salome.kaeslin@edufr.ch 
Giffers/St. Silvester   
PPssyycchhoommoottoorriikk  Mélanie Butty melanie.butty@edufr.ch 
Aussenstation 
Plasselb   
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SSCCHHUULLIINNSSPPEEKKTTOORRAATT  FFÜÜRR  DDEEUUTTSSCCHHSSPPRRAACCHHIIGGEENN    
OOBBLLIIGGAATTOORRIISSCCHHEENN  UUNNTTEERRRRIICCHHTT  ((DDOOAA))  
Schulinspektorat Kreis 11 für 
den Kindergarten und die Mariahilfstrasse 2  026 305 40 87 

Primar- und Orientierungsschule  1712 Tafers 
MMaarrkkuuss  FFaasseell    markus.fasel@fr.ch 
 
Sekretariat Schulinspektorat Mariahilfstrasse 2 026 305 40 80 
 1712 Tafers 
 
Amt für Sonderpädagogik Spitalgasse 1, Postfach 026 305 40 68 
CChhrriissttiinnaa  SScchhmmiidd  1701 Freiburg 
 christina.schmid@fr.ch 
 
 

 
Die beiden Ämter für Unterricht (SEnOF, DOA) und das Amt für Sonderpädagogik 
(SoA) haben auf ihrer Webseite wwwwww..ffrr..cchh//oossssoo die wesentlichen Informationen 
zur obligatorischen Schule im Kanton Freiburg zusammengestellt. Sie finden hier 
insbesondere folgende Auskünfte: 

• Einschulung 
• Dauer der obligatorischen Schulzeit 
• Gliederung der obligatorischen Schulzeit in 3 Zyklen 
• Daten der Schulferien und Feiertage 
• Schulleben und der schulische Alltag der Schülerinnen  

und Schüler 
• Regeln zur Unterrichtssprache und zum Ort des Schulbesuchs 
• usw. 
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SSCCHHUULLDDIIEENNSSTTEE  
Im Rahmen der Schuldienste bietet unsere Primarschule zusätzliche Förder-
möglichkeiten im schulischen, erzieherischen und psychologischen Bereich an. 
Fachleute des logopädischen und des schulpsychologischen Dienstes sind regel-
mässig vor Ort. 
  
LLooggooppääddiisscchheerr  DDiieennsstt  
Unsere Logopädinnen sind zuständig für die Prävention, Abklärung, Therapie und 
Beratung von Schülerinnen und Schülern der obligatorischen Schulzeit und deren 
Umfeld bei Störungen der Kommunikation, der Sprache, des Sprachverständnisses, 
des Sprechens, des Lesens und Schreibens, der Stimme, des Schluckens und des 
mathematischen Verständnisses. 
Eine logopädische Unterstützung ist dann indiziert, wenn die Schülerin bzw. der 
Schüler in der persönlichen und sozialen Entwicklung beeinträchtigt ist, sich die 
Störung auf die Partizipation im privaten und/oder schulischen Alltag negativ aus-
wirkt und die Schülerin bzw. der Schüler leidet. 
Ziele, Dauer und Methoden der logopädischen Intervention werden individuell 
ausgerichtet. 
Der Logopädische Dienst ist für Sie da, wenn 

• Sie in Bezug auf einen der Bereiche der Sprache, Kommunikation, 
Schlucken oder Stimme Fragen haben. 

• Sie sich Sorgen um die Sprachentwicklung Ihres Kindes machen. 
• Sie beobachten, dass Ihr Kind bereits aufgrund seiner Schwierigkeiten 

leidet oder sich daran stört. 
Nehmen Sie Kontakt mit der Logopädin Ihrer Schulgemeinde auf 
oder füllen Sie das Anmeldeformular mittels des QR-Codes aus. 
Das Anmeldeformular finden Sie ausserdem unter 
https://www.unifr.ch/rsd/de/. Die Logopädin wird nach Eingang 
der Anmeldung Kontakt mit Ihnen aufnehmen. 
 
Logopädinnen:  
Céline Marro, E-Mail: celine.marro01@edufr.ch, anwesend Dienstag und Freitag 
Rahel Corpataux, E-Mail: rahel.corpataux@edufr.ch, anwesend Montag 
 

Adresse: Primarschule Giffers, Büro Bubenschulhaus, Kirchweg 26, 1735 Giffers 
Tel. 026 418 17 96
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SScchhuullppssyycchhoollooggiisscchheerr  DDiieennsstt  
Der Schulpsychologische Dienst bietet Kindern bei Lern- und Verhaltensschwierig-
keiten Hilfe an, wie z.B. bei Leistungs- und Konzentrationsproblemen, sozialen 
Problemen, Hochbegabung, Ängsten, Aggressivität, Schulverweigerung und 
psychosomatischen Beschwerden. Er unterstützt Lehrpersonen im Umgang mit 
lernschwachen und verhaltensauffälligen Kindern und berät die Eltern bei Er-
ziehungsschwierigkeiten, Einschulungs- und Übertrittsfragen.  
Die Schulpsychologin Salome Kaeslin ist am Schulort Giffers eineinhalb Tage pro 
Woche vor Ort. 
  
Anwesenheit: Dienstag, jeden zweiten Donnerstag 

Adresse: Büro Bubenschulhaus, Kirchweg 26, 1735 Giffers, Tel. 026 418 17 96 
E-Mail: salome.kaeslin@edufr.ch 
 

PPssyycchhoommoottoorriisscchheerr  DDiieennsstt  
Sie können sich an den Psychomotorischen Dienst wenden, wenn Ihr Kind über ei-
nen längeren Zeitraum  

• neue Bewegungserfahrungen vermeidet oder Blockaden zeigt; 
• seine Bewegungen nicht gut steuern kann und öfters hinfällt; 
• grosse Mühe hat beim Turnen; 
• Schwierigkeiten im Bereich der Hand- und Fingergeschicklichkeit zeigt (z.B. 

beim Malen oder Schreiben, Stifthaltung); 
• sehr unruhig ist und sich nur schwer konzentrieren kann; 
• mit seinen Kräften nicht angemessen umgeht und dadurch öfters in Kon-

flikte gerät; 
• wenig Selbstvertrauen hat, sich bei Misserfolg zurückzieht und Kontakte 

mit anderen Kindern meidet. 
 

Allein oder in einer Kleingruppe kann das Kind neue Bewegungs- und Sozialerfah-
rungen machen, zugleich wird seine Selbstständigkeit gefördert. 
 

Aufgaben der Psychomotorik-Therapeutin: Abklärung, Therapie, Beratung von El-
tern und Lehrpersonen sowie anderen Fachpersonen. 
 
Psychomotorik-Therapeutin: Mélanie Butty  
Adresse: Primarschule Plasselb, 1737 Plasselb 
E-Mail: melanie.butty@edufr.ch
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SScchhuullssoozziiaallaarrbbeeiitt  ((SSSSAA))::  NNeeuu  aann  ddeenn  DDeeuuttsscchhffrreeiibbuurrggeerr  PPrriimmaarrsscchhuulleenn  
Wir leben in einer sich ständig verändernden Welt. Diese Welt stellt hohe Anfor-
derungen an den Einzelnen. Als Familie und Eltern erleben wir Wunderschönes, 
jedoch auch immer wieder Herausforderndes mit unseren Kindern. Eine Familie 
kann durch Krisen aller Art (Verlust, Krankheit, Trennung, Scheidung, Mobbing…) 
leicht aus dem Gleichgewicht geraten. Dies kann auch Auswirkungen auf die Kinder 
haben. 
Die Schule macht einen grossen Teil der Kindheit aus. SSiicchh  iinn  ddeerr  SScchhuullee  gguutt  uunndd  
wwoohhllffüühhlleenn  zzuu  kköönnnneenn  iisstt  wwiicchhttiigg.. Wir Erwachsene wissen, wie Schulerfahrungen 
jeglicher Art unser Leben prägen können. 
 
Die Schulsozialarbeit kann zum Wohlbefinden der Schülerinnen und Schüler bei-
tragen: 

• In Einzelberatungen können Kinder z.B. lernen sicherer zu werden, was 
man tun kann, wenn man sich gestresst fühlt, wie man gut mit Ängsten 
und Sorgen umgehen kann.  

• In Kleingruppen lernen wir vorhandene Konflikte zu lösen, indem wir uns 
auch in Mitschüler und deren Bedürfnisse einfühlen lernen.  

• In Klassenworkshops lernen wir miteinander wertschätzend umzugehen 
und was es alles braucht, damit eine Klassengemeinschaft gut funk-
tioniert. 

• Präventionsprojekte helfen, dass aus kleinen keine sehr grossen 
Schwierigkeiten werden (lernen was jeder zu einem respektvollen Um-
gang und wohlwollenden Schulklima beitragen kann, lernen wie die 
psychische Gesundheit von Kindern gestärkt werden kann, verhindern 
von Jugendgewalt und Suchtmittelmissbrauch, Möglichkeiten und Ge-
fahren der digitalen Medienwelt kennenlernen z.B. Altersempfehlungen 
Computerspiele/Filme, gesunde Bildschirmzeiten). 

 
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage. Ich bin unter den beiden 
Telefonnummern (079 500 41 72 und 026 418 26 20) von Montag bis Mittwoch-
mittag zu erreichen. 
 
Die Schulsozialarbeiterin 
Regula Sturny  
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VVeerrssttäärrkkttee  ssoonnddeerrppääddaaggooggiisscchhee  MMaassssnnaahhmmeenn  ((VVMM))  
 
Seit längerem werden Kinder mit besonderen Bedürfnissen nicht nur in Sonder-
schulen beschult, sondern besuchen nach Möglichkeit an ihrem Wohnort die 
Schule, so auch in Giffers-Tentlingen-St. Silvester. 
 
In Zusammenarbeit mit den Klassenlehrpersonen verfolgen die verstärkten 
sonderpädagogischen Massnahmen drei Hauptziele: 

• Das Kind verfolgt individuelle Lernziele, die nach Erfassung des individuel-
len Förderbedarfs festgelegt werden.  

• Es fühlt sich wohl, gehört vollwertig zur Klasse und nimmt auch an ausser-
schulischen Aktivitäten teil. 

• In vielen Unterrichtssituationen kann es gemeinsam mit den anderen Kin-
dern lernen, spielen und arbeiten. 
 

Diese Ziele sind nichts Aussergewöhnliches, sondern für alle Kinder gültig und 
wichtig. 
 
In Wirklichkeit ist integrative Schulung ein gemeinsamer Prozess von Kindern, 
Lehrpersonen, Eltern und anderen Fachpersonen. Es braucht Zeit und Engage-
ment aller Beteiligten, damit die Zusammengehörigkeit bei allen Unterschieden 
wachsen kann. Stimmige Lösungen entwickeln sich und sind nicht das Resultat der 
ersten Stunde. 
 
Konkret wird ein integriertes Kind 2-6 Lektionen pro Woche zusätzlich von einer 
Heilpädagogin begleitet. Von der Anwesenheit der Heilpädagogin können auch 
Lehrpersonen und die Mitschülerinnen und Mitschüler profitieren. Nach Bedarf 
stehen in Zusammenarbeit mit dem regionalen Schuldienst auch therapeutische 
Angebote zur Verfügung. Logopädie, Psychomotorik und Psychologie.  
 
Integration bedeutet, dass jeder Mensch in seiner Andersartigkeit seinen gleich-
wertigen Platz finden soll und Vielseitigkeit normal ist. 
 
Meistens können integrierte Kinder ihre Möglichkeiten und Grenzen realistisch 
einschätzen und haben ein gutes Selbstbewusstsein. Im Unterricht bringen sie sich 
mit Selbstverständlichkeit ein oder halten sich raus – und sie kommen gerne zur 
Schule.
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In unserer Gesellschaft zählen Leistung und Konkurrenzfähigkeit, Schnelligkeit und 
Schönheit. Das geht auch an den Kindern nicht vorbei. Umso wichtiger ist es, dass 
Werte wie Gerechtigkeit und Fürsorglichkeit in der Schule ausdrücklich und ge-
meinsam gepflegt werden. 
 
Die Integration ist eine Gelegenheit dazu. 
  
Die Schulischen Heilpädagoginnen für die Schulorte Giffers und St. Silvester: 
    

Martina Aebischer 
Marianne Jiang-Jacquart 
Danja Reidy



 ALLGEMEINER TEIL 
 

18 

EELLTTEERRNNRRAATT  

    

Neben den alljährlichen Anlässen wie 
die Pausenmilch, die Pubertätskurse 
für Mädchen und Jungs und der Mit-
hilfe beim Weihnachtsanlass, haben 
wir im Oktober einen interessanten 
Elterninformationsabend zum Thema 
Sicherer Umgang mit Internet und di-
gitalen Medien sowie im Mai den 
Micro Scooter Kids Day für die 
Schülerinnen und Schüler der 3H und 
4H organisiert. 
 
Ausserdem haben wir eine Arbeits-
gruppe „Verkehrssicherheit“ ge-
bildet, welche sich für die Verbes-
serung der Sicherheit der 
Schülerinnen und Schüler auf dem 
Schulweg einsetzt und eng mit den 
Gemeinden zusammenarbeitet.  
 
Wir durften per Anfang Schuljahr mit 
Claudia Oreiller aus St. Silvester ein 
neues Elternratsmitglied begrüssen. 
Auf das nächste Schuljahr wird wie-
der ein Platz frei, da Samantha 
Kaymaz aus unserem Schulkreis weg-
zieht. Wir danken Samantha herzlich 
für ihre Arbeit in den vergangenen 
fünf Jahren. Den freigewordenen 
Platz werden wir bis zum Schulstart 
wieder neu besetzen.  
 

Auch im neuen Schuljahr möchten 
wir einen engen Kontakt mit Eltern 
und Schule pflegen und die Schule in 
partnerschaftlicher Zusammenarbeit 
unterstützen. Gerne nehmen wir An-
regungen, Fragen und Rückmel-
dungen von Eltern und Lehrpersonen 
entgegen. 
 
Ich bedanke mich herzlich bei allen 
Mitgliedern des Elternrats für ihr En-
gagement und wünsche allen Kindern 
und ihren Familien, den Lehr-
personen und der Schulleitung eine 
erholsame Sommerpause. 
 
Karin Schafer  
Präsidentin  
des Elternrats [PS GTS] 
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ZZuussaammmmeennsseettzzuunngg  ddeess  EElltteerrnnrraattss  [[PPSS  GGTTSS]]    
 

 

Karin Schafer 
Präsidentin des Elternrates 
E-Mail: schafer.karin@gmail.com 

 
 
Karin Schafer Präsidentin Tentlingen 
Sandra Andrey-Kolly Elternratsmitglied St. Silvester 
Martin Becher Elternratsmitglied Giffers 
Stefano Campestrin Elternratsmitglied Giffers 
Nitza Harper Chavez Moret Elternratsmitglied Tentlingen 
Sebastian Kasprzak Elternratsmitglied St. Silvester 
Petra Longchamp Elternratsmitglied Giffers 
Claudia Oreiller Elternratsmitglied St. Silvester 
   
Petra Eggertswyler Vertretung Lehrpersonen [PS GTS] 
Martina Fischer Vertretung Lehrpersonen [PS GTS] 
Nadja Jungo Schulpräsidentin [PS GTS] 
Thomas Bertschy Schuldirektor [PS GTS] 

WWiillllkkoommmmeenn  iimm  EElltteerrnnrraatt  [[PPSS  GGTTSS]]  
 

 

Claudia Oreiller 
Elternratsmitglied 
St. Silvester 
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PPRRIIMMAARRSSCCHHUULLKKOOMMMMIISSSSIIOONN    
 
 
 
Die Schulkommission besteht aus Ge-
meinderäten der drei Gemeinden, 
die den Schulkreis bilden. Die Kom-
mission besteht aus je zwei Vertre-
tern der Gemeinden Tentlingen und 
St. Silvester sowie drei Gemeinderä-
ten aus Giffers. Die Bildungsverant-
wortlichen, die Gemeindepräsiden-
ten, ein zusätzlicher Gemeinderat 
aus Giffers sowie der Schuldirektor 

(mit beratender Stimme) bilden diese 
Kommission. Diese Konstellation er-
möglicht eine gute Voraussetzung, 
um die verschiedenen Dossiers kon-
struktiv und speditiv zu behandeln. 
Die finanziellen Aspekte können in 
dieser Kommission sehr gut beraten 
werden, da die Gemeindepräsiden-
ten zugleich als Finanzchefs der je-
weiligen Gemeinden amten.  

 
ZZuussaammmmeennsseettzzuunngg  ddeerr  PPrriimmaarrsscchhuullkkoommmmiissssiioonn  [[PPSS  GGTTSS]]  
 

 

SScchhuullpprräässiiddeennttiinn  
Nadja Jungo 
Gemeinderätin Giffers 
nadja.jungo@giffers.ch 
 

 

Nadja Monney Stellvertretende Schulpräsidentin Gemeinderätin St. Silvester 
David Rotzetter Stellvertretender Schulpräsident Gemeinderat Tentlingen 
Othmar Neuhaus Mitglied Schulkommission Gemeindepräsident Giffers 
Gerhard Liechti Mitglied Schulkommission Gemeindepräsident Tentlingen 
Marc Habegger Mitglied Schulkommission Gemeindepräsident St. Silvester 
Hans Rotzetter Mitglied Schulkommission Gemeinderat Giffers 
Thomas Bertschy Beratendes Mitglied Schuldirektor [PS GTS] 
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PPEERRSSOONNAALLIINNFFOORRMMAATTIIOONNEENN  
GGeebbuurrtteenn  

Im vergangenen Schuljahr wurde 
Noah Kaeser, Sohn von Melanie 
Kaeser-Wicky geboren. Wir gratulie-
ren den glücklichen Eltern und heissen 
Noah herzlich Willkommen.  
 
DDiieennssttjjuubbiillääeenn  

Die Schulgemeinden gratulieren den 
Jubilarinnen ganz herzlich und wün-
schen ihnen weiterhin viel Erfolg und 
Freude in der Ausübung ihrer Tätig-
keiten an unserer Schule. 
 
SStteeffaanniiee  JJuunnggoo  10 Jahre 
RRiittaa  KKoollllyy 10 Jahre 
 
AAnnsstteelllluunnggeenn  aann  ddeerr  [[PPSS  GGTTSS]]  

Wir freuen uns sehr, nachfolgende 
Lehrpersonen an unserer Schule be-
grüssen zu dürfen. 
 
 

 

FFrraauu  SSiibbyyll  SStteemmppffeell    
Klassenlehrperson 
Klasse 1H-2H D in 
Giffers. 

  

 

FFrraauu  MMaannuueellaa  
KKaaeesseerr  
Klassenlehrperson 
mit Frau Martina 
Fischer 
Klasse 1H-2H A in 
Giffers. 

  

 

FFrraauu  IIssaabbeellllee  
HHaauusswwiirrtthh  
Lehrperson für 
Sport 
Klasse 2H C in 
Giffers.  

  

 

FFrraauu  MMaarriiaannnnee  
JJiiaanngg--JJaaccqquuaarrtt    
Schulische 
Heilpädagogin in  
St. Silvester. 
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FFrraauu  AAnnjjaa  
GGööttsscchhmmaannnn  
Lehrperson für 
Sport in den 
Klassen  
7H-8H B + D.  
PSU-Lehrperson in 
den Klassen  
7H-8H A + B in  
St. Silvester.  

  

 

FFrraauu  AArrddiiaannaa  
BBeerriisshhaa  
PSU-Lehrperson  
in der Klasse  
7H-8H C in  
St. Silvester.  

  

 

FFrraauu  RReegguullaa  SSttuurrnnyy  
Schulsozial-
arbeiterin 
an den Schulorten 
Giffers und  
St. Silvester. 

  

 

 

FFrraauu  CCéélliinnee  MMaarrrroo  
Logopädin an den 
Schulorten Giffers 
und St. Silvester.  

  

 

FFrraauu  RRaahheell  
CCoorrppaattaauuxx  
Logopädin an den 
Schulorten Giffers 
und St. Silvester.  

  

 

FFrraauu  SSaalloommee  
KKaaeesslliinn  
Schulpsychologin 
an den Schulorten 
Giffers und  
St. Silvester.  

Wir heissen die neuen Teammitglieder an unserer Schule herzlich Willkommen und 
wünschen ihnen viel Freude bei der Ausübung ihrer Aufgaben. 
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VVeerraabbsscchhiieedduunnggeenn    
  

Leider müssen wir uns von folgenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
verabschieden: 
 

 

HHeerrrr  AAlleexx  LLiieennhhaarrdd  
Schulischer 
Heilpädagoge 
Schulort Giffers 

  

 

FFrraauu  DDaammaarraa  RRööllllii  
Schulische 
Heilpädagogin 
Schulort St. 
Silvester 

  

 

FFrraauu  AAnnnniicc  RRaaeettzzoo  
Klassenlehrperson 
Klasse 1H-2H D 
Schulort Giffers 

   

 

FFrraauu  JJeessssiiccaa  TTeerrcciieerr  
Lehrperson für 
Sport  
Klasse 2H C 
in Giffers 

  

 

HHeerrrr  LLaarrss  FFaasseell  
Lehrperson für 
Sport 
Klasse 7H-8H D 
in St. Silvester  

   

 

HHeerrrr  SSaannddrroo  
FFiilliippeellllii  
Chef Haus- und 
Anlagewart 
St. Silvester  

  
FFrraauu  MMaarriioonn  KKaabboonnggii  Schulpsychologin  

FFrraauu  RRiittaa  KKoollllyy  Religionslehrperson  

FFrraauu  UUttaa  BBöösssswweetttteerr  Logopädin  
 

Wir bedanken uns von ganzen Herzen für die wertvolle Arbeit, welche ihr zum Wohle 
unserer Schülerinnen und Schüler und unserer Schule geleistet habt. Wir wünschen 
euch für eure Zukunft alles Gute.  
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IINNFFOOSS  ZZUUMM  SSCCHHUULLAALLLLTTAAGG  
AAddrreessss--  uunndd  TTeelleeffoonnnnuummmmeerrnnäännddee--
rruunnggeenn  //  ZZiivviillssttaannddeessäännddeerruunnggeenn  
Wir bitten Sie, der Klassenlehrperson 
Ihres Kindes Wohnortswechsel, Än-
derungen der Telefonnummer oder 
allfällige Zivilstandesänderungen un-
verzüglich mitzuteilen. 
 
LLeehhrrmmiitttteell  //  SScchhuullmmaatteerriiaall  
Gemäss Schulgesetz Art. 10 werden 
die Lehrmittel sowie das Schul- und 
Unterrichtsmaterial den Schülerin-
nen und Schülern unentgeltlich ab-
gegeben.  
Wir bitten die Schülerinnen und 
Schüler dem ausgehändigten Schul-
material Sorge zu tragen und jeweils 
nach den Ferien wieder in die Schule 
mitzubringen. Die Kosten für mutwil-
lig beschädigte oder verlorene Lehr-
mittel sowie Schulmaterialien wer-
den den Eltern in Rechnung gestellt. 
Folgende Ausrüstung gilt als persön-
liche Effekte und gehen zu Lasten 
der Eltern: 
 
PPeerrssöönnlliicchhee  EEffffeekktteenn  ddeerr  SScchhüüllee--
rriinn//ddeess  SScchhüülleerrss 
• Hausschuhe  
• Turnschlappen oder rutschfeste 

Socken für den Rhythmikraum 
• Schulsack (gemäss Vorgabe der 

Lehrpersonen oder der Schule) 
• Etui 

 
 
• Einfasspapier für Hefte und Bü-

cher 
• Spezielles Material 
• Dem schulischen Rahmen und 

der Jahreszeit entsprechende 
Kleidung  

• Leihweise Abgabe von Ersatzklei-
dern an die Schule für die Schüle-
rinnen und Schüler der 1H-2H 

• Robuster Plastikbecher zum Trin-
ken innerhalb des Klassenzim-
mers 

• Persönliche Pflege- und Hygiene-
artikel 
 

BBeewweegguunngg  uunndd  SSppoorrtt 
• Hallenschuhe  
• Turnschuhe für draussen  
• Sporttasche 
• Turnkleider für den Bewegungs- 

und Sportunterricht in der Turn-
halle 

• Turnkleider für den Bewegungs- 
und Sportunterricht draussen 

• Schwimmanzug (gemäss Vorgabe 
der Lehrpersonen oder der 
Schule) 

• Angepasste Kleidung für verschie-
dene Sportarten  

 

MMaatteerriiaall  ffüürr  TTeexxttiilleess  uunndd  TTeecchhnniisscchheess  
GGeessttaalltteenn  ssoowwiiee  ddeenn  
HHaauusswwiirrttsscchhaaffttssuunntteerrrriicchhtt 
• Schürze 
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SScchhwwiimmmmeenn  
Alle Schülerinnen und Schüler der Pri-
marschule Giffers-Tentlingen-St. Sil-
vester besuchen den Schwimmunter-
richt im Schwimmbad der FOS Frei-
burg. Die genauen Schwimmdaten 
werden Ihnen von den Lehrpersonen 
mit der Sommerpost bekannt gege-
ben.  
 

• SScchhuulloorrtt  GGiiffffeerrss  
Der Schwimmunterricht findet je-
weils am DDiieennssttaagg  ooddeerr  DDoonnnneerrssttaagg 
über den Mittag statt. Der Transport 
ist organisiert. Bitte geben Sie den 
Kindern ein kleines Picknick mit, das 
während der Wartezeit in Freiburg 
eingenommen werden kann. 
 
Die Schultage mit Schwimmunter-
richt enden für die Kinder bereits um 
ca. 13.45 Uhr. Wenn es für Sie nicht 
möglich ist, Ihr Kind am Nachmittag 
zu beaufsichtigen, wird es von den 
Lehrpersonen bis um 14.55 Uhr im 
Klassenzimmer betreut (Auffangzeit). 
In diesem Falle kontaktieren Sie bitte 
frühzeitig die jeweiligen Lehrperso-
nen. Weitere Informationen diesbe-
züglich erhalten Sie im Schreiben der 
Klassenlehrpersonen.  
 
Der Schulbus fährt bei der Rückfahrt 
folgende Haltestellen an: Tentlingen 
Sternenareal, Giffers Schulhaus,  
St. Silvester Schulhaus. 
 

• SScchhuulloorrtt  SStt..  SSiillvveesstteerr  
Der Schwimmunterricht findet je-
weils am DDoonnnneerrssttaagg über den Mittag 
statt. Der Transport ist organisiert. 
Bitte geben Sie den Kindern ein klei-
nes Picknick mit, das während der 
Wartezeit in Freiburg eingenommen 
werden kann. Die Schultage mit 
Schwimmunterricht enden für die 
Kinder bereits um ca. 13.15 Uhr. 
Wenn es für Sie nicht möglich ist, Ihr 
Kind am Nachmittag zu beaufsichti-
gen, wird es von den Lehrpersonen 
bis um 14.55 Uhr im Klassenzimmer 
betreut (Auffangzeit). In diesem Falle 
kontaktieren Sie bitte frühzeitig die 
jeweiligen Lehrpersonen. Weitere In-
formationen diesbezüglich erhalten 
Sie im Schreiben der Klassenlehrper-
sonen. 
 
Der Schulbus fährt bei der Rückfahrt 
folgende Haltestellen an: Tentlingen 
Sternenareal, Giffers Schulhaus, St. 
Silvester Schulhaus. 
 

• DDiissppeennzz  vvoomm  SScchhwwiimmmmuunntteerrrriicchhtt  
Falls Ihr Kind aus gesundheitlichen 
Gründen nicht am Schwimm-
unterricht teilnehmen kann, besucht 
Ihr Kind bis zum Mittag den Unter-
richt in einer anderen Klasse. 
 
SScchhlliittttsscchhuuhhllaauuffeenn  
Die Kinder beider Schulorte gehen 
einmal jährlich in Marly Schlittschuh-
laufen.  
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WWiinntteerrssppoorrttttaaggee  
Bei guten Schneeverhältnissen wer-
den für die Kinder der Primarschule 
zwei Wintersporttage durchgeführt.  
 
KKrraannkkmmeelldduunnggeenn  
IImm  IInnffoorrmmaattiioonnsssscchhrreeiibbeenn  ddeerr  LLeehhrr--
ppeerrssoonneenn  wwiirrdd  pprrääzziiss  eerrwwäähhnntt,,  uunntteerr  
wweellcchheerr  NNuummmmeerr  ddiiee  jjeewweeiilliiggee  LLeehhrr--
ppeerrssoonn  eerrrreeiicchhbbaarr  iisstt.. WWiirr  bbiitttteenn  SSiiee,,  
ddiieessee  AAnnggaabbee  zzuu  bbeeaacchhtteenn.. Ab dem 
vierten Krankheitstag ist der Lehr-
person ein Arztzeugnis vorzulegen.  
 
Im Sinne der Sicherheit unserer 
Schulkinder sind wir auf Ihre uunnvveerr--
zzüügglliicchhee  MMeelldduunngg  vvoorr  BBeeggiinnnn  ddeess  UUnn--
tteerrrriicchhttss  aannggeewwiieesseenn. Sollte ein Kind 
dem Unterricht unentschuldigt fern-
bleiben, werden wir Sie kontaktieren. 
Wenn wir trotz intensiver Bemü-
hungen nach maximal einer Stunde 
immer noch nicht wissen, wo das 
Kind ist, werden wir die Polizei infor-
mieren.  
 
Jedes Kind hat Anrecht auf Unter-
richt. Deswegen bemühen wir uns, 
dass der Unterricht auch bei Krank-
heit einer Lehrperson nicht ausfällt. 
Trotzdem kann es hin und wieder vor-
kommen, dass wir ganz kurzfristig 
keine Stellvertretung zur Verfügung 
haben.  
 

Wenn Sie in so einem Fall ein Problem 
haben, weil Ihr Kind daheim nicht 
betreut werden kann, können Sie dies 
der Schuldirektion melden. Wir 
werden Ihr Kind in einer anderen 
Klasse unterbringen. 
 
UUrrllaauubbssggeessuucchhee  ((AArrtt..  2211  SScchhGG))  
Einer Schülerin oder einem Schüler 
kann ein Urlaub gewährt werden, 
wenn stichhaltige Gründe vorliegen. 
Berücksichtigt werden dabei nur hin-
reichend nachgewiesene Gründe, die 
in Ausnahmefällen Vorrang vor der 
Schulpflicht haben können. 
 
UUnnmmiitttteellbbaarr  vvoorr  ooddeerr  nnaacchh  ddeenn  FFeerriieenn  
wwiirrdd  iinn  ddeerr  RReeggeell  kkeeiinn  UUrrllaauubb  ggeewwäähhrrtt..  
  
Das Urlaubsgesuch muss rechtzeitig 
im Voraus, spätestens wenn der 
Grund bekannt ist, in schriftlicher 
Form bei der Schuldirektion einge-
reicht werden. Das begründete Ge-
such wird gegebenenfalls mit Un-
terlagen belegt und von den Eltern 
unterzeichnet.  
 
Das entsprechende Formular finden 
Sie auf unserer Webseite. 
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JJookkeerrttaaggee    
(Art. 21 Abs. 2 SchG und Art. 36a SchR) 
Nach vorgängiger Benachrichtigung 
können Eltern ihr Kind ohne Angabe 
von Gründen vier halbe Schultage 
(kumulierbar) pro Schuljahr (Joker-
tage) nicht zur Schule schicken. 
 
Die Meldung erfolgt mindestens 1 Wo-
che im Voraus an die Klassenlehrperson. 
Das entsprechende Formular finden Sie 
auf unserer Homepage.  
 
HHiinnwweeiiss::  
An diesen Schultagen können kkeeiinnee 
Jokertage bezogen werden:  
• 24.8.2023 (erster Schultag); 
• während schulischen Aktivitäten 

(Schulausflüge, Schulreisen, Land-
schulwochen, Projektwochen, 
Schullager, Sport- und Kultur-
tagen); 

• Zuweisungsprüfung der 8H am 
12.3.2024; 

• Pilotprojekt „Check P5“ 7H-Klassen 
29.04. - 08.05.2024. 

Im Falle von ungerechtfertigten Ab-
senzen einer Schülerin oder eines 
Schülers kann die Schuldirektion den 
Bezug einschränken oder verweigern. 
 

UUnnffäällllee  bbeeii  AAuussffllüüggeenn  
Verunfallt ein Kind beispielsweise 
beim Skifahren, entscheiden die 
Pistenwarte, wie die Erste Hilfe aus-
sieht und ob eine Blaulicht-
organisation zu Hilfe gerufen wird. 
Immer häufiger kommt es vor, dass 
die Schweizerische Rettungsflug-
wacht (Rega) gerufen wird. Auf die-
sen Entscheid haben die Lehr-
personen keinen Einfluss.  
 

Die Kosten eines Rega-Helikopter-
fluges betragen mehrere tausend 
Franken. Um keine unliebsamen 
Überraschungen zu erleben, bitten 
wir Sie, den Versicherungsschutz 
Ihres Kindes zu überprüfen. Wir 
empfehlen entweder eine ent-
sprechende Zusatzversicherung bei 
der Krankenkasse (z.B. für Transport-
kosten) oder eine Familienmitglied-
schaft bei der REGA abzuschliessen. 
Im Allgemeinen ist die Versicherung 
mit der obligatorischen Krankenver-
sicherung privat geregelt. Es existiert 
keine spezielle Schülerversicherung 
mehr. 
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FFuunnddggeeggeennssttäännddee  
Jedes Jahr bleiben Kleider und andere 
Gegenstände im Schulhaus, in der 
Sporthalle oder auf dem Schulge-
lände liegen. An beiden Schulorten 
werden die Fundgegenstände wäh-
rend der gesamten letzten Schul-
woche in der Turnhalle aufgelegt. 
Was bis dahin nicht abgeholt worden 
ist, wird entsorgt oder einer Hilfs-
organisation zur Verfügung gestellt. 
 
EElltteerrnnggeesspprrääcchhee  
Jährlich werden Elterngespräche an-
geboten. Diese finden in deutscher 
Sprache statt (Schriftsprache oder Di-
alekt). Andernfalls organisieren die 
Eltern bei Bedarf eine Übersetzungs-
hilfe. 
 
LLääuusseebbeeffaallll  
Wir bitten Sie, regelmässig die Haare 
und die Kopfhaut Ihres Kindes genau 
zu kontrollieren. Achten Sie beson-
ders auf die Stellen hinter den Ohren, 
im Nacken und an den Schläfen, denn 
dort findet die Laus die optimale 
Temperatur für die Entwicklung ihrer 
Eier. 
 
Falls Sie Läuse finden, sind wir für 
jede Meldung dankbar! Kopfläuse ha-
ben nichts mit mangelnder Hygiene 
zu tun. Den Läusen ist es egal, ob ihr 
Wirt frisch gewaschene Haare hat  
oder nicht. Es gibt also keinen Grund, 
sich für einen Befall zu schämen. 

Bei Bedarf werden an der Primar-
schule Giffers-Tentlingen-St. Silvester 
Kontrollen durch das Läuseteam 
durchgeführt. 
 
RReelliiggiioonnssuunntteerrrriicchhtt  11HH--1111HH 
Im Kanton Freiburg haben die aner-
kannten Kirchen das Recht während 
der obligatorischen Schulzeit konfes-
sionellen Religionsunterricht zu er-
teilen (Art. 23, Schulgesetz).  
 
Nach Art. 23, Abs. 3 des Schulge-
setzes (SchG) können Eltern ohne An-
gabe von Gründen schriftlich er-
klären, dass ihr Kind den konfes-
sionellen Religionsunterricht nicht 
besuchen wird. Gemäss Art. 42 des 
Reglements zum Schulgesetz (RSchG) 
übergeben die Eltern jeweils vor Be-
ginn des Schuljahres der Schul-
direktion eine schriftliche Erklärung, 
dass ihr Kind den konfessionellen Re-
ligionsunterricht nicht besuchen 
wird. Eine Dispens vom Religionsun-
terricht meint immer eine inhaltliche 
und nie eine zeitliche Dispens. Die 
dispensierten Schülerinnen und 
Schüler verbringen die Unterrichts-
zeit in der Schule und werden von 
den Lehrpersonen beaufsichtigt.  
 
Ein entsprechendes Formular finden 
Sie auf unserer Webseite.  
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SScchhuullaarrzzttkkoonnttrroollllee  88HH  
Die Neuorganisation der schulärzt-
lichen Betreuung (Frimesco) konnte 
in der vorgesehenen Frist nicht wie 
geplant umgesetzt werden. Damit 
alle Schülerinnen und Schüler die vor-
geschriebenen Kontrollen beim 
Schularzt durchlaufen können, wer-
den wir im Schuljahr 2023-2024 für 
die Schülerinnen und Schüler der 8H 
eine obligatorische Arztkontrolle or-
ganisieren.  
 
Zu Beginn des Schuljahres erhalten 
die Eltern ein Schreiben der Schule 
mit allen relevanten Informationen 
und Dokumenten.  
 
Bei Fragen und Unklarheiten zur Un-
tersuchung oder zu den Impfungen 
wenden Sie sich bitte direkt an den 
Schularzt. 
 
Dr. Hans-Georg Braunger, 
FMH Kinder- und Jugendmedizin 
Dorfplatz 2, 1735 Giffers 
Telefon: 026 418 02 07 
 
SScchhuullzzaahhnnppfflleeggee  
Die Eltern sind gebeten, die Behand-
lungsbestätigung des eigenen Zahn-
arztes bis zu dem von der Schul-
direktion festgelegten Datum der je-
weiligen Klassenlehrperson abzuge-
ben. Nach Ablauf dieser Frist können 
aus organisatorischen Gründen keine 
Bestätigungen mehr entgegenge-
nommen werden.  

Kinder, welche keine Bestätigung vor-
weisen, sind nach Gesetz verpflichtet, 
sich der obligatorischen Zahn-
kontrolle beim Schulzahnarzt zu un-
terziehen. 
 
SScchhuullaappootthheekkee  
In unserer Schulapotheke befinden 
sich nebst Verbandsmaterial und 
Pflaster auch einige Salben, homöo-
pathische und sonstige Medika-
mente, welche wir für kleinere Ver-
letzungen und Übelkeiten bei den 
Schulkindern einsetzen: z.B. Arnika 
Globuli bei Prellungen, Bepanthen 
bei Schürfungen, Traubenzucker, 
Globuli bei Übelkeit und Kopf- oder 
Bauchschmerzen, usw. 
  
Dabei berücksichtigen wir die Anga-
ben der Eltern auf dem Notfall-
formular. Falls Sie keine Abgabe von 
Salben, Globuli und Medikamenten 
wünschen, vermerken Sie dies bitte 
auf dem Formular, welches Ihnen von 
der Lehrperson abgegeben wird. 
 

Wir behalten es uns jedoch vor, die 
Erstversorgung (Pflaster, Desinfek-
tion, Behandlung von Insekten-
stichen, ...) bei Ihrem Kind vorzu-
nehmen.  
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WWEETTTTBBEEWWEERRBB  TTIITTEELLSSEEIITTEE  SSCCHHUULLIINNFFOORRMMAATTIIOONN  
Viele Schülerinnen und Schüler haben am Wettbewerb für die Gestaltung der 
diesjährigen Titelseite dieser Schulinformation teilgenommen. Die Auswahl war eine 
Herausforderung, denn uns lagen viele kreative Arbeiten vor. Anouk Rappo hat den 
Wettbewerb mit ihrer Zeichnung gewonnen, herzliche Gratulation. 
 
Eine kleine Auswahl an weiteren Zeichnungen finden Sie auf dieser Seite. Ein grosses 
Dankeschön und Bravo an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, schon bald winkt 
sicherlich eine neue Chance.

 Laura Roccaro & Olivia Arnould 5H C Sarah Jaberg 5H A & Malea Rappo 6H A  
 
 

 Elina Stulz 7H C Leandra Kolly 8H D Heddy Blum 8H C 
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TTAAGGEESSEELLTTEERRNNVVEERREEIINN  
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WWeebbsseeiittee  
Die Primarschule Giffers-Tentlingen-
St. Silvester verfügt über eine eigene 
Webseite. Die Webseite ist unter der 
Adresse wwwwww..ppss--ggttss..cchh zu erreichen. 
Sie enthält wichtige und aktuelle In-
formationen zum Schulalltag. Bitte in-
formieren Sie sich regelmässig. 
 

SSppiieellggrruuppppee    
• SSppiieellggrruuppppee  SStt..  SSiillvveesstteerr    
Kinder ab 3 Jahren haben die Mög-
lichkeit, die Spielgruppe einmal pro 
Woche zu besuchen. Sie findet je-
weils am Mittwochvormittag von 
09.00 - 11.15 Uhr statt. 
 

Anmeldung und Auskünfte: 
Rita Gasser 
Neumatt 2  
1736 St. Silvester 
Tel. 079 546 70 72 
 

• SSppiieellggrruuppppee  MMeeiieecchhääffeerrllii  iinn    
GGiiffffeerrss  

Kinder, die zwischen dem 01.08.2019 
und dem 31.07.2020 geboren 
wurden, haben die Möglichkeit, die 
Spielgruppe ein- bis zweimal pro 
Woche zu besuchen.  
 
Die Spielgruppe findet im neuen 
Schuljahr an drei Halbtagen statt. 
Montag-, Dienstag-, und Donnerstag-
morgen von 08.30 - 11.00 Uhr. 

Für Informationen steht Ihnen Frau 
Cindy Ulrich, Tel. 026 419 02 15 zur 
Verfügung. 
 
Rita Gasser und Cindy Ulrich haben 
abgesprochen, dass ein gegenseitiger 
Besuch der Spielgruppe möglich ist, 
z.B. falls der gewünschte Halbtag am 
Wohnort nicht angeboten werden 
kann. 
 

LLuuddootthheekk  GGiiffffeerrss--TTeennttlliinnggeenn  uunndd    
UUmmggeebbuunngg  
Egal, ob... 
...du Abwechslung suchst bei Brett-
spielen, 
...du Partyspiele für drinnen oder 
draussen brauchst, 
...deine Playmobilsammlung nicht 
gross genug ist, 
...du mit coolen Fahrzeugen durchs 
Quartier düsen willst, 
...oder du gerne in Rollenspiele ab-
tauchst - 
wir haben bestimmt etwas, das dir 
gefällt! 
 
Standort: Heim Linde in Tentlingen 
Öffnungszeiten & Preise unter: 
www.evgt.ch  
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PPRRÄÄVVEENNTTIIOONN  
  

MMÄÄDDCCHHEENNWWOORRKKSSHHOOPP  „„DDIIEE  ZZYYKKLLUUSS--SSHHOOWW““    
((22  WWOORRKKSSHHOOPPSS  IIMM  SSCCHHUULLJJAAHHRR  22002233--22002244))  
 
DDaass  MMFFMM--PPrroojjeekktt   iisstt  eeiinn  sseexxuuaallppääddaaggooggiisscchheess  PPrroojjeekktt  mmiitt  eeiinneemm  WWoorrkksshhoopp    
ffüürr  1100--1122  jjäähhrriiggee  MMääddcchheenn  ooddeerr  JJuunnggeenn  uunndd  eeiinneemm  VVoorrttrraagg  ffüürr  ddiiee  EElltteerrnn.. 
   

IInnhhaalltt  ddeess  MMääddcchheennpprroojjeekkttss   
EElltteerrnnvvoorrttrraagg ““WWeennnn  MMääddcchheenn  FFrraauueenn  wweerrddeenn““:: Nebst Informationen zum MFM-
Projekt  erwartet Sie ein neuartiger Blick auf den weiblichen Zyklus sowie Tipps 
und Erfahrungen zum Thema der (ersten) Menstruation und der Pubertät.  
   

MMääddcchheennwwoorrkksshhoopp „„DDiiee  ZZyykklluuss--SShhooww““:: In einer spannenden Show mit viel Musik 
und Material erfährst du, was in deinem Körper passiert, wenn du eine Frau wirst 
und warum Frauen einen Zyklus und die Menstruation haben. Gemeinsam machen 
wir uns auf die Reise und du erlebst, wie sich die Östrogen-Freundinnen in deinem 
Körper für dein Wohl einsetzen, wie die Eizelle jeden Monat ihren Sprung ins grosse 
Abenteuer wagt und was das Progesteron-Team in deinem Körper immer wieder 
neu vorbereitet. Lass dich überraschen!  
  

ZZiieellggrruuppppee:: Mädchen im Alter von 10-12 Jahren  
  

LLeeiittuunngg: Cornelia Reusser, dipl. Gesundheits- und Pflegefachfrau, system. 
Beraterin IKP i.A., MFM Kursleiterin  
 

MMiittnneehhmmeenn:: Picknick, warme Socken und eine Decke 
  

OOrrtt::  Mehrzweckraum der Primarschule Tafers (Elternvortrag und Workshop)  
  

PPrreeiiss:: Fr. 80.- pro Mädchen, inkl. Elternvortrag (nur Elternvortrag: gratis)  
Möchte Ihr Kind den Workshop besuchen, aber der Betrag ist zu hoch?  
Bitte melden Sie sich, wir finden eine Lösung!  



 ALLGEMEINER TEIL 
 

34 

DDaattuumm  ddeess  EElltteerrnnvvoorrttrraaggss  „„WWeennnn  MMääddcchheenn  FFrraauueenn  wweerrddeenn““  
2288..  NNoovveemmbbeerr  22002233,,  ZZeeiitt::  1199..0000  ––  2211..0000  UUhhrr   
Offen für alle, die reinschnuppern möchten, Väter ebenso wie Mütter! Besuch der 
Eltern von Workshop Teilnehmerinnen erwünscht.   
  
DDaatteenn  MMääddcchheennwwoorrkksshhooppss  „„DDiiee  ZZyykklluuss--SShhooww““    
((PPrrooggrraammmm  gglleeiicchh,,  BBeessuucchh  aamm  22..  ooddeerr  88..  DDeezzeemmbbeerr  22002233))  
22..  DDeezzeemmbbeerr  22002233,,  ZZeeiitt::  0099..0000  ––  1166..0000  UUhhrr  ooddeerr  
88..  DDeezzeemmbbeerr  22002233,,  ZZeeiitt::  0099..0000  ––  1166..0000  UUhhrr  
 
AAnnmmeelldduunngg::  für Workshop notwendig bis zum 3300..  NNoovveemmbbeerr  22002233  ((bbiittttee  uunnbbeeddiinnggtt  
sscchhrreeiibbeenn,,  wweellcchheerr  WWoorrkksshhoopp  ggeewwüünnsscchhtt  iisstt))  an christinegehring@bluewin.ch. 
Teilnehmerzahl begrenzt! Die Anmeldung ist verbindlich und wird nach Eingang 
bestätigt.  
 
 

OOrrggaanniissaattiioonn:: Elternräte Primarschulen Tafers, Giffers-Tentlingen-St. Silvester, 
Rechthalten-St. Ursen, Alterswil  
 
 
 

Verein MFM- Projekt Deutsche Schweiz – www.mfm-projekt.ch  
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AAGGEENNTTEENN  AAUUFF  DDEEMM  WWEEGG  
……  WWAASS  JJUUNNGGEENN  ÜÜBBEERR  IIHHRREENN  KKÖÖRRPPEERR  WWIISSSSEENN  SSOOLLLLEENN……  
Das MFM-Projekt  ist ein sexualpädagogisches Projekt mit  einem WWoorrkksshhoopp    
ffüürr  1100--1122  jjäähhrriiggee  JJuunnggeenn  uunndd  eeiinneemm  VVoorrttrraagg  ffüürr  ddiiee  EElltteerrnn..    
Mehr Infos:  wwwwww..mmffmm--pprroojjeekktt..cchh  
 
Das Ziel des sexualpädagogischen MFM-Projekts ist, 10 bis 12-jährigen Jungen an 
einem Tag ein Grundwissen zu ihren körperlichen Veränderungen zu vermitteln. 
Sie beschäftigen sich spielerisch mit der körperlichen, emotionalen und sozialen 
Entwicklung in der Pubertät. Jugendliche, denen die Vorgänge in ihrem Körper ver-
traut sind, entwickeln leichter ein gesundes Selbstvertrauen. Sie wissen Bescheid 
über sich und können in einer guten Sprache über das Thema reden und fühlen 
sich wohler in ihrer Haut.  
 
EElltteerrnnvvoorrttrraagg::  FFrreeiittaagg,,  1100..  NNoovveemmbbeerr  22002233  vvoonn  2200..3300  ––  2222..1155  UUhhrr  
Die Eltern erhalten ausführliche Informationen über das, was ihre Jungen im Pro-
jekt erleben werden. Sie als Eltern fühlen sich kompetenter in Fragen zur Pubertät 
und Fruchtbarkeit und können die Jungen in ihrem Entwicklungsprozess begleiten.   
    
WWoorrkksshhoopp:: SSaammssttaagg,,  1111..  NNoovveemmbbeerr  22002233  vvoonn  0099..0000  ––  1166..0000  UUhhrr    
Maximal 16 Teilnehmer. Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
 
ZZiieellggrruuppppee:: Jungen im Alter von 10-12 Jahren und ihre Eltern, Grosseltern und 
interessierte Erwachsene. 
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OOrrtt::  Mehrzweckraum der Primarschule Tafers (Elternvortrag und Workshop)  
 
LLeeiittuunngg: Marc Pfander, Kursleiter MFM-Projekt Sozialarbeiter FH;  
www.marcpfander.ch  
 
MMiittnneehhmmeenn:: Picknick, Finken oder Innenschuhe  
 
PPrreeiiss::  Fr. 80.- pro Kind (Fr. 120.— für Kinder aus anderen Schulkreisen), inkl. Eltern-
vortrag  
 
Möchte Ihr Kind den Workshop besuchen, aber der Betrag ist zu hoch? Bitte 
melden Sie sich, wir finden eine Lösung!  
 
AAnnmmeelldduunngg::  für Workshop notwendig; sobald als möglich - bis spätestens zum 
3311..  OOkkttoobbeerr  22002233  an elternrat.primarschule.gts@gmail.com. Teilnehmerzahl ist 
begrenzt! Die Anmeldung ist verbindlich. Bei Abmeldungen muss ein Ersatz-
teilnehmer gestellt werden, ansonsten bleibt das Kursgeld geschuldet. Nach er-
folgter Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. 
 
OOrrggaanniissaattiioonn:: Elternräte der Primarschulen Tafers-Alterswil, St. Ursen-Rechthalten 
und Giffers-Tentlingen-St. Silvester 

 
 
 
 

Verein MFM- Projekt  Deutsche Schweiz – www.mfm-projekt.ch  
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FFEERRIIEENNPPLLAANN    
SScchhuull--  uunndd  FFeerriieennppllaann  22002233--22002244  

Schule 24.08.2023 – 13.10.2023 
Herbstferien 16.10.2023 – 27.10.2023 
Schule 30.10.2023 – 22.12.2023 
Weihnachtsferien 25.12.2023 – 05.01.2024 
Schule 08.01.2024 – 09.02.2024 
Fasnachtsferien 12.02.2024 – 16.02.2024 
Schule 19.02.2024 – 28.03.2024 
Osterferien 29.03.2024 – 12.04.2024 
Schule 15.04.2024 – 05.07.2024 

 
ZZuussäättzzlliicchhee  sscchhuullffrreeiiee  TTaaggee  iimm  SScchhuulljjaahhrr  22002233--22002244  
Mittwoch 01.11.2023 Allerheiligen 
Freitag 08.12.2023 Unbefleckte Empfängnis  
Mittwoch 01.05.2024 1. Mai-Singen 
Donnerstag 09.05.2024 Auffahrt 
Freitag 10.05.2024 Brücke nach Auffahrt 
Montag 20.05.2024 Pfingstmontag 
Donnerstag 30.05.2024 Fronleichnam 
Freitag 31.05.2024 Brücke nach Fronleichnam 
Freitag 05.07.2024 Schulschluss Freitagmittag 
 
SScchhuull--  uunndd  FFeerriieennppllaann  22002244--22002255  

Schule 22.08.2024 – 11.10.2024 
Herbstferien 14.10.2024 – 25.10.2024 
Schule 28.10.2024 – 20.12.2024 
Weihnachtsferien 23.12.2024 – 03.01.2025 
Schule 06.01.2025 – 28.02.2025 
Fasnachtsferien 03.03.2025 – 07.03.2025 
Schule 10.03.2025 – 17.04.2025 
Osterferien 18.04.2025 – 02.05.2025 
Schule 05.05.2025 – 04.07.2025 
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MMUUSSIIKKUUNNTTEERRRRIICCHHTT    
 

Musikschulleiterin Edmée-Angeline Sansonnens  
edmee-angeline@bluemail.ch 
 

Administrative Leitung  
der Musikschule 

Rosmarie Piller  
rosmarie.piller@giffers.ch 
Telefon: 026 418 26 26 
(Montag und Donnerstag) 
 

E-Mail ms_gi-te@giffers.ch 
 

Homepage www.giffers.ch/musikschule 
www.tentlingen.ch/musikschule 
 

DDaatteenn  SScchhuulljjaahhrr  22002233--22002244  
 
3. Dezember 2023 um 10 Uhr Adventskonzert Pfarreizentrum Giffers 
3. Mai 2024 ab 17 Uhr Instrumentenvorstellung Primarschule Giffers 
20. Juni 2024 um 19 Uhr Sommerkonzert Pfarreizentrum Giffers 
 
 
AAnnddeerree  MMuussiikkaannggeebboottee  
 
Blockflötenunterricht in St. Silvester Monika Mauron 026 419 18 04 
(Donnerstagnachmittag) 
 
Konservatorium Freiburg: www.fr.ch/de/konservatorium 
Musikgesellschaft Giffers-Tentlingen: www.mggt.ch 
Musikgesellschaft St. Silvester: www.mg-stsilvester.ch 
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SSIINNGGSSCCHHUULLEE  
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AAUUSSSSEERRSSCCHHUULLIISSCCHHEE  BBEETTRREEUUUUNNGG  
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RRAAIIFFFFEEIISSEENN--MMAALLWWEETTTTBBEEWWEERRBB  
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VVEERRKKEEHHRRSSSSIICCHHEERRHHEEIITT  AAUUFF  DDEEMM  SSCCHHUULLWWEEGG

UUnnsseerree  EEmmppffeehhlluunnggeenn  zzuurr  VVeerrkkeehhrrssssiicchheerrhheeiitt  aauuff  ddeemm  SScchhuullwweegg 
SSeeiieenn  SSiiee  aallss  EElltteerrnn  eeiinn  VVoorrbbiilldd!! 

IIhhrr  KKiinndd  wwiirrdd  ssoo  ddaass  rriicchhttiiggee  VVeerrhhaalltteenn  iimm  SSttrraasssseennvveerrkkeehhrr  lleerrnneenn.. 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Am besten zu Fuss  
So kann es seine eigenen Erfahrungen machen:  

▪ Wählen Sie den sichersten Weg und begehen Sie diesen  
mehrmals zusammen;   

▪ Weisen Sie ihr Kind auf mögliche Gefahren hin;   
▪ Gehen Sie früh genug aus dem Haus, denn in Eile steigt das  

Unfallrisiko;   
▪ „Warte, luege, lose, loufe“: Nach diesem Leitsatz die Strasse  

überqueren!   

Mit dem Velo  
Erst in der 6H (4. Klasse) werden die Schulkinder über die entsprechenden Verkehrs-
regeln unterrichtet. Jüngere Kinder sind meist noch nicht in der Lage, in allen Situatio-
nen angemessen zu reagieren.  

▪ Nur ein vorschriftsgemäss ausgerüstetes Velo ist im Strassenverkehr zugelassen;  

▪ Das Tragen eines Helmes ist sehr empfohlen;  

▪ Ab 12 Jahren wird auf dem Trottoir das Fahrrad 
gestossen.    
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Mit dem Auto  
Elterntaxis erhöhen die Gefahren in Schulnähe.    

Wenn eine Fahrt notwendig ist: 

▪ Vergewissern Sie sich, dass alle Mitfahrer 
korrekt gesichert sind: Gurt, Kindersitz, 
Sitzerhöhung, Kopfstütze, …   

▪ Benutzen Sie die vorgesehenen Park-
plätze;   

▪ Halten Sie an Fussgängerstreifen immer 
ganz an. 

 
Gesehen werden  

 
▪ Seien Sie sichtbar, damit der Fahrer reagieren kann!   
▪ Tragen Sie tags und nachts helle und/oder reflek-

tierende Kleidung.  
▪ Reflektierende Artikel sind bereits aus 140 Metern 

sichtbar.  

HHEELLFFEENN  SSIIEE  UUNNSS  IIHHRREE  KKIINNDDEERR  ZZUU  SSCCHHÜÜTTZZEENN!!    

 

KANTONSPOLIZEI FREIBURG  

Sektion Analyse, Prävention, Verkehrserziehung  

026 305 20 30  

www.polizeifr.ch     
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KKAATTHHOOLLIISSCCHHEERR  RREELLIIGGIIOONNSSUUNNTTEERRRRIICCHHTT  
 
SScchhuulloorrtt  GGiiffffeerrss  
 
Liebe Eltern 
Mit dem neuen Schuljahr erhalten Sie 
auch den neuen Plan der Familien-
gottesdienste. Wiederum ist  jjeeddee  
KKllaassssee  ddeess  RReelliiggiioonnssuunntteerrrriicchhtteess  eeiinnmmaall  
iimm  JJaahhrr  iinn  ddiiee  MMiittggeessttaallttuunngg  eeiinneess  FFaa--
mmiilliieennggootttteessddiieennsstteess  eeiinnbbeezzooggeenn.. Wir 
würden uns freuen, wenn Sie das Da-
tum, an dem die Klasse Ihres Kindes be-
teiligt ist, im Voraus in Ihrer Familiena-
genda reservieren, denn die Feiern 
werden eigentlich nur dann richtig 
schön, wenn alle dabei sind und sich 
mit engagieren. 
Dann machen wir Sie zusätzlich auf be-
sondere Festtage und Traditionen un-
serer Pfarrei aufmerksam. Geben wir 
doch unseren Kindern die Chance, in 
diese Feste und Bräuche hineinzu-
wachsen, damit für sie das Leben mit 
der Kirche Farbe gewinnt und damit 
diese Feiern in unserem Dorf erhalten 
bleiben. 
Und nun wünschen wir Euch allen ein 
reich erfülltes und gesegnetes Schul-
jahr und freuen uns auf jeden Gottes-
dienst, den wir gemeinsam feiern dür-
fen - wo zwei oder drei in Jesu Namen 
versammelt sind, ist er mitten unter 
uns… 

 

FFAAMMIILLIIEENNGGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTTEE  
DDiieennssttaagg,,  55..  SSeepptteemmbbeerr  22002233    
1199..3300  UUhhrr 
Segnungs-GD Schulkinder 
Alle 
SSoonnnnttaagg,,  11..  OOkkttoobbeerr  22002233 
Vorstellungs-GD Kommunionskinder 
5H Schüler:innen  
FFrreeiittaagg,,  88..  DDeezzeemmbbeerr  22002233  
1199  UUhhrr 
Maria unbefl. Empfängnis 
4H Schüler:innen aus Giffers und 
Tentlingen 
FFrreeiittaagg,,  1155..  DDeezzeemmbbeerr  22002233    
Rorate 06.30 Uhr  
Alle 
SSoonnnnttaagg,,  2244..  DDeezzeemmbbeerr  22002233 
Kindermette / Hl. Abend 
6H Schüler:innen aus Giffers und 
Tentlingen 
SSoonnnnttaagg,,  77..  JJaannuuaarr  22002244 
Aussendungs-GD Sternsinger 
7H + 8H Schüler:innen aus Giffers und 
Tentlingen 
MMiittttwwoocchh,,  1100..  JJaannuuaarr  22002244 
Sternsingen 
7H + 8H Schüler:innen aus Giffers und 
Tentlingen 
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SSoonnnnttaagg,,  1177..  MMäärrzz  22002244 
Fastenzeit / Rosenaktion  
6H Schüler:innen aus Giffers und 
Tentlingen 
DDoonnnneerrssttaagg,,  2288..  MMäärrzz  22002244  
Gründonnerstag SESO 
5H Schüler:innen aus Giffers und 
Tentlingen 
SSaammssttaagg,,  3300..  MMäärrzz  22002244 
Osternachtsfeier SESO 
Alle 
SSoonnnnttaagg,,  2211..  AApprriill  22002244 
Hl. Kommunion  
5H Schüler:innen  
SSoonnnnttaagg,,  55..  MMaaii  22002244 
Maria  
3H Schüler:innen aus Giffers und 
Tentlingen 
SSoonnnnttaagg,,  2266..  MMaaii  22002244 
Dank-GD Kommunion 
5H Schüler:innen 
DDiieennssttaagg,,  22..  JJuullii  22002244 
Schulschluss-GD 
Alle 
 
KKIINNDDEERRFFEEIIEERRNN    
Kinder suchen Gott 
Wir treffen uns 6x im Jahr im Pfarrheim 
zu einer kleinen Feier, wo wir ge-
meinsam  

• biblische und andere Geschichten 
hören und sie kreativ umsetzen; 

• Lieder singen, beten, tanzen und 
Rituale feiern; 

• eine gute Beziehung zu Gott auf-
bauen und/oder vertiefen; 

Die Feiern finden immer am Freitag di-
rekt nach der Schule um 1155..0000  UUhhrr im 
Pfarrheim Giffers-Tentlingen statt. 
Dauer: zirka 30 Minuten. Wir beginnen 
mit einem kleinen Z’Vieri. 
 
15. September 2023 Erntedank 
3. November 2023 Bibelgeschichte 
1. Dezember 2023 Advent 
23. Februar 2024 Jesusgeschichte 
19. April 2024 Die Kraft Gottes 
24. Mai 2024 Maria/Grotte 
 
KKllaasssseennzzuutteeiilluunngg::  
1H-2H  Kath.  Gordana Clément 
  079 341 02 51 
 Ref. Brigitte Pfister 
  079 936 83 39 
3H  Roselyne Buchs 
  079 313 32 33 
4H  Heidi Thürler  
  079 541 15 45 
5H (in Giffers) Heidi Thürler 
  079 541 15 45 
6H (in Giffers) Daniel Schwenzer 
  076 409 65 57 
7H  Heidi Thürler 
(in St. Silvester) 079 541 15 45 
8H  Daniel Buchs 
(in St. Silvester) 079 391 60 24  
 
Katholisches Pfarramt 
Kirchweg 6 
1735 Giffers 026 418 11 28 



 RELIGION 
 

47 

SScchhuulloorrtt  SStt..  SSiillvveesstteerr  
 
Liebe Eltern 
Mit diesen Zeilen erhalten Sie das 
Jahresprogramm für unsere Familien-
gottesdienste und die Kontaktdaten 
unserer Religionslehrpersonen. Unser 
Auftrag ist es, den Menschen die Liebe 
Gottes näherzubringen. Was man nicht 
kennt, kann man nicht lieben… 
So ist der Religionsunterricht eine gute 
Möglichkeit, eine persönliche Be-
ziehung zu Jesus Christus aufzubauen 
und zu vertiefen. 
 
FFaammiilliieennggootttteessddiieennssttee  
SSaammssttaagg,,  99..  SSeepptteemmbbeerr  22002233    
1177  UUhhrr 
Segnungs-GD zum Schulbeginn 
Alle 
SSoonnnnttaagg,,  11..  OOkkttoobbeerr  22002233  
Erntedank / Einbezug Schüler:innen 
Alle 
MMiittttwwoocchh,,  1133..  DDeezzeemmbbeerr  22002233  
Rorate  
7H + 8H Klassen (Alle) 
SSoonnnnttaagg,,  2244..  DDeezzeemmbbeerr  22002233  
Heiligabend / Kindermette 
Alle 
SSaammssttaagg,,  66..  JJaannuuaarr  22002244  
Aussendungs-GD Sternsingen 
7H + 8H Schüler:innen aus St. Silvester 
MMiittttwwoocchh,,  1100..  JJaannuuaarr  22002244  
Sternsingen 
7H + 8H Schüler:innen aus St. Silvester 
SSaammssttaagg,,  1166..  MMäärrzz  22002244  
Fastenzeit/Rosenaktion 
6H Schüler:innen aus St. Silvester

 
 
 
 
 
DDoonnnneerrssttaagg,,  2288..  MMäärrzz  22002244  
Gründonnerstag SESO 
5H Schüler:innen aus St. Silvester 
SSaammssttaagg,,  3300..  MMäärrzz  22002244  
Osternacht SESO 
Alle 
SSaammssttaagg,,  44..  MMaaii  22002244  
Maria 
3H Schüler:innen aus St. Silvester 
SSaammssttaagg,,  88..  JJuunnii  22002244  
Familiengottesdienst 
4H Schüler:innen aus St. Silvester 
SSaammssttaagg,,  2299..  JJuunnii  22002244  
Schulschluss-Gottesdienst 
Alle 
  
KKiinnddeerrffeeiieerrnn  SSEESSOO  
Kinder suchen Gott 
Wir treffen uns 6x im Jahr zu einer 
kleinen Feier, wo wir gemeinsam  
• biblische und andere Geschichten 

hören und sie kreativ umsetzen; 
• Lieder singen, beten, tanzen und 

Rituale feiern; 
• eine gute Beziehung zu Gott auf-

bauen und/oder vertiefen; 

Die Feiern finden immer am Freitag 
nach der Schule um 15.45 Uhr aabb--
wweecchhsslluunnggsswweeiissee  iinn  ddeenn  vveerrsscchhiieeddeenneenn  
PPffaarrrreeiieenn  ddeerr  SSeeeellssoorrggee--EEiinnhheeiitt  ssttaatttt.
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Dauer zirka 30 Minuten. Wir beginnen 
mit einem kleinen Z’Vieri. 
 
FFrreeiittaagg,,  2222..  SSeepptteemmbbeerr  22002233    
Erntedank St. Silvester 
FFrreeiittaagg,,  1100..  NNoovveemmbbeerr  22002233  
Bibelgeschichte Brünisried 
SSoonnnnttaagg,,  1177..  DDeezzeemmbbeerr  22002233  
Advent  Plaffeien 
Parallel zum Sonntags-GD 
FFrreeiittaagg,,  22..  FFeebbrruuaarr  22002244  
Maria Lichtmess Rechthalten 
FFrreeiittaagg,,  2222..  MMäärrzz  22002244  
Ostern St. Silvester 
FFrreeiittaagg,,  1177..  MMaaii  22002244  
Maria / Grotte Plasselb 

KKllaasssseennzzuutteeiilluunngg  
1H-2H  Kath.  Gordana Clément 
  079 341 02 51 
 Ref. Brigitte Pfister 
  079 936 83 39 
3H  Roselyne Buchs 
  079 313 32 33 
4H  Edith Fasel 
  079 641 60 61 
5H (in Giffers) Heidi Thürler 
  079 541 15 45 
6H (in Giffers) Daniel Schwenzer 
  076 409 65 57 
7H  Heidi Thürler 
(in St. Silvester) 079 541 15 45 
8H  Daniel Buchs 
(in St. Silvester) 079 391 60 24  
 
 
Katholisches Pfarramt  
1736 St. Silvester 026 418 11 28 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern 
ein gesegnetes und glückliches Schul-
jahr.  
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RREEFFOORRMMIIEERRTTEERR  RREELLIIGGIIOONNSSUUNNTTEERRRRIICCHHTT
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IIMMPPRREESSSSIIOONNEENN  SSCCHHUULLJJAAHHRR  22002222--22002233  
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SSCCHHUULLBBEETTRRIIEEBB  AAMM  SSCCHHUULLOORRTT  GGIIFFFFEERRSS  

SSCCHHUULLBBEEGGIINNNN  
DDaass  SScchhuulljjaahhrr  22002233--22002244  bbeeggiinnnntt  aamm  DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..  AAuugguusstt  22002233  
 
Die Kinder finden sich aamm  eerrsstteenn  SScchhuullttaagg zu folgenden Zeiten ein: 

FFüürr  ddiiee  KKllaasssseenn  11HH--22HH  ||  KKGG  DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..  AAuugguusstt  22002233  
Kindergarten 1H (Raupen) 10.00 Uhr (Nachmittag frei) 
Kindergarten 2H (Schmetterlinge) 13.15 Uhr (Vormittag frei) 

 FFrreeiittaagg,,  2255..  AAuugguusstt  22002233  
Kindergarten 1H (Raupen) 07.40 Uhr (Nachmittag frei) 
Kindergarten 2H (Schmetterlinge) 13.15 Uhr (Vormittag frei) 

FFüürr  ddiiee  KKllaasssseenn  33HH  bbiiss  66HH  DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..  AAuugguusstt  22002233  
3H 13.15 Uhr (Vormittag frei) 
4H 07.40 Uhr (Nachmittag frei) 
5H-6H 07.40 Uhr 

UUNNTTEERRRRIICCHHTTSSZZEEIITTEENN    
11HH--22HH  ||  KKiinnddeerrggaarrtteenn  ||  KKGG  

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

07.40 – 11.15 1H-2H 2H 2H 1H 1H-2H 
13.15 – 14.55 2H 1H Frei 2H 2H 

  
33HH--44HH  

 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
07.40 – 11.15  3H-4H 3H-4H 3H-4H 4H 3H-4H 
13.15 – 14.55 3H-4H 3H-4H Frei 3H 3H-4H 

  
55HH--66HH  
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
07.40  – 11.15 5H-6H 5H-6H 5H-6H 5H-6H 5H-6H 
13.15 – 14.55 5H-6H 5H-6H Frei 5H-6H 5H-6H 
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SSCCHHUULLBBEETTRRIIEEBB  AAMM  SSCCHHUULLOORRTT  GGIIFFFFEERRSS  

SSCCHHUULLBBEEGGIINNNN  
DDaass  SScchhuulljjaahhrr  22002233--22002244  bbeeggiinnnntt  aamm  DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..  AAuugguusstt  22002233  
 
Die Kinder finden sich aamm  eerrsstteenn  SScchhuullttaagg zu folgenden Zeiten ein: 

FFüürr  ddiiee  KKllaasssseenn  11HH--22HH  ||  KKGG  DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..  AAuugguusstt  22002233  
Kindergarten 1H (Raupen) 10.00 Uhr (Nachmittag frei) 
Kindergarten 2H (Schmetterlinge) 13.15 Uhr (Vormittag frei) 

 FFrreeiittaagg,,  2255..  AAuugguusstt  22002233  
Kindergarten 1H (Raupen) 07.40 Uhr (Nachmittag frei) 
Kindergarten 2H (Schmetterlinge) 13.15 Uhr (Vormittag frei) 

FFüürr  ddiiee  KKllaasssseenn  33HH  bbiiss  66HH  DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..  AAuugguusstt  22002233  
3H 13.15 Uhr (Vormittag frei) 
4H 07.40 Uhr (Nachmittag frei) 
5H-6H 07.40 Uhr 

UUNNTTEERRRRIICCHHTTSSZZEEIITTEENN    
11HH--22HH  ||  KKiinnddeerrggaarrtteenn  ||  KKGG  

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

07.40 – 11.15 1H-2H 2H 2H 1H 1H-2H 
13.15 – 14.55 2H 1H Frei 2H 2H 

  
33HH--44HH  

 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
07.40 – 11.15  3H-4H 3H-4H 3H-4H 4H 3H-4H 
13.15 – 14.55 3H-4H 3H-4H Frei 3H 3H-4H 

  
55HH--66HH  
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
07.40  – 11.15 5H-6H 5H-6H 5H-6H 5H-6H 5H-6H 
13.15 – 14.55 5H-6H 5H-6H Frei 5H-6H 5H-6H 
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SSCCHHUULLBBEETTRRIIEEBB  AAMM  SSCCHHUULLOORRTT  SSTT..  SSIILLVVEESSTTEERR  

SSCCHHUULLBBEEGGIINNNN  
DDaass  SScchhuulljjaahhrr  22002233--22002244  bbeeggiinnnntt  aamm  DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..  AAuugguusstt  22002233  
 
Die Kinder finden sich aamm  eerrsstteenn  SScchhuullttaagg zu folgenden Zeiten ein: 
 

FFüürr  ddiiee  KKllaasssseenn    DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..  AAuugguusstt  22002233  
Basisstufe | 3H-4H 07.40 Uhr (Nachmittag frei) 
Basisstufe | 1H-2H 13.15 Uhr (Vormittag frei) 
7H-8H 07.40 Uhr 

 

UUNNTTEERRRRIICCHHTTSSZZEEIITTEENN  
11HH--44HH  ||  BBaassiissssttuuffee  
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

07.40 – 11.15 1H/2H 
3H/4H 

2H/3H/4H 1H/2H 
3H/4H 

1H/2H 
3H/4H 

2H/3H/4H 

13.15 – 14.55 3H/4H 1H/4H Frei 2H/3H/4H Frei 
  
77HH--88HH  
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
07.40  – 11.15 7H-8H 7H-8H 7H-8H 7H-8H 7H-8H 
13.15 – 14.55 7H-8H 7H-8H Frei 7H-8H 7H-8H 

 

Fällt ein Feiertag, eine Schulreise oder ein anderer besonderer Anlass auf einen Tag 
mit alternierendem Unterricht, wird dies nicht kompensiert. Der Unterricht wird 
anschliessend mit den gewohnten Schulzeiten weitergeführt.  
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SSCCHHUULLBBEETTRRIIEEBB  AAMM  SSCCHHUULLOORRTT  SSTT..  SSIILLVVEESSTTEERR  

SSCCHHUULLBBEEGGIINNNN  
DDaass  SScchhuulljjaahhrr  22002233--22002244  bbeeggiinnnntt  aamm  DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..  AAuugguusstt  22002233  
 
Die Kinder finden sich aamm  eerrsstteenn  SScchhuullttaagg zu folgenden Zeiten ein: 
 

FFüürr  ddiiee  KKllaasssseenn    DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..  AAuugguusstt  22002233  
Basisstufe | 3H-4H 07.40 Uhr (Nachmittag frei) 
Basisstufe | 1H-2H 13.15 Uhr (Vormittag frei) 
7H-8H 07.40 Uhr 

 

UUNNTTEERRRRIICCHHTTSSZZEEIITTEENN  
11HH--44HH  ||  BBaassiissssttuuffee  
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

07.40 – 11.15 1H/2H 
3H/4H 

2H/3H/4H 1H/2H 
3H/4H 

1H/2H 
3H/4H 

2H/3H/4H 

13.15 – 14.55 3H/4H 1H/4H Frei 2H/3H/4H Frei 
  
77HH--88HH  
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
07.40  – 11.15 7H-8H 7H-8H 7H-8H 7H-8H 7H-8H 
13.15 – 14.55 7H-8H 7H-8H Frei 7H-8H 7H-8H 

 

Fällt ein Feiertag, eine Schulreise oder ein anderer besonderer Anlass auf einen Tag 
mit alternierendem Unterricht, wird dies nicht kompensiert. Der Unterricht wird 
anschliessend mit den gewohnten Schulzeiten weitergeführt.  
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SSCCHHUULLBBEETTRRIIEEBB  AAMM  SSCCHHUULLOORRTT  GGIIFFFFEERRSS  

SSCCHHUULLBBEEGGIINNNN  
DDaass  SScchhuulljjaahhrr  22002233--22002244  bbeeggiinnnntt  aamm  DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..  AAuugguusstt  22002233  
 
Die Kinder finden sich aamm  eerrsstteenn  SScchhuullttaagg zu folgenden Zeiten ein: 

FFüürr  ddiiee  KKllaasssseenn  11HH--22HH  ||  KKGG  DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..  AAuugguusstt  22002233  
Kindergarten 1H (Raupen) 10.00 Uhr (Nachmittag frei) 
Kindergarten 2H (Schmetterlinge) 13.15 Uhr (Vormittag frei) 

 FFrreeiittaagg,,  2255..  AAuugguusstt  22002233  
Kindergarten 1H (Raupen) 07.40 Uhr (Nachmittag frei) 
Kindergarten 2H (Schmetterlinge) 13.15 Uhr (Vormittag frei) 

FFüürr  ddiiee  KKllaasssseenn  33HH  bbiiss  66HH  DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..  AAuugguusstt  22002233  
3H 13.15 Uhr (Vormittag frei) 
4H 07.40 Uhr (Nachmittag frei) 
5H-6H 07.40 Uhr 

UUNNTTEERRRRIICCHHTTSSZZEEIITTEENN    
11HH--22HH  ||  KKiinnddeerrggaarrtteenn  ||  KKGG  

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

07.40 – 11.15 1H-2H 2H 2H 1H 1H-2H 
13.15 – 14.55 2H 1H Frei 2H 2H 

  
33HH--44HH  

 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
07.40 – 11.15  3H-4H 3H-4H 3H-4H 4H 3H-4H 
13.15 – 14.55 3H-4H 3H-4H Frei 3H 3H-4H 

  
55HH--66HH  
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
07.40  – 11.15 5H-6H 5H-6H 5H-6H 5H-6H 5H-6H 
13.15 – 14.55 5H-6H 5H-6H Frei 5H-6H 5H-6H 
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SSCCHHUULLBBEETTRRIIEEBB  AAMM  SSCCHHUULLOORRTT  SSTT..  SSIILLVVEESSTTEERR  

SSCCHHUULLBBEEGGIINNNN  
DDaass  SScchhuulljjaahhrr  22002233--22002244  bbeeggiinnnntt  aamm  DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..  AAuugguusstt  22002233  
 
Die Kinder finden sich aamm  eerrsstteenn  SScchhuullttaagg zu folgenden Zeiten ein: 
 

FFüürr  ddiiee  KKllaasssseenn    DDoonnnneerrssttaagg,,  2244..  AAuugguusstt  22002233  
Basisstufe | 3H-4H 07.40 Uhr (Nachmittag frei) 
Basisstufe | 1H-2H 13.15 Uhr (Vormittag frei) 
7H-8H 07.40 Uhr 

 

UUNNTTEERRRRIICCHHTTSSZZEEIITTEENN  
11HH--44HH  ||  BBaassiissssttuuffee  
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

07.40 – 11.15 1H/2H 
3H/4H 

2H/3H/4H 1H/2H 
3H/4H 

1H/2H 
3H/4H 

2H/3H/4H 

13.15 – 14.55 3H/4H 1H/4H Frei 2H/3H/4H Frei 
  
77HH--88HH  
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
07.40  – 11.15 7H-8H 7H-8H 7H-8H 7H-8H 7H-8H 
13.15 – 14.55 7H-8H 7H-8H Frei 7H-8H 7H-8H 

 

Fällt ein Feiertag, eine Schulreise oder ein anderer besonderer Anlass auf einen Tag 
mit alternierendem Unterricht, wird dies nicht kompensiert. Der Unterricht wird 
anschliessend mit den gewohnten Schulzeiten weitergeführt.  
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AAKKTTIIVVIITTÄÄTTEENN  UUNNDD  AANNGGEEBBOOTTEE  22002233--22002244  

 1H 2H 3H 4H 5H 6H 7H 8H 

Ärztliche Untersuchung         

Check P5 | 29.04.-08.05.2024         

Dentalhygiene         

Elterninformationsabend Übertritt PS-OS | 
03.10.2023 

        

Elterninformationsabend 0H (Eltern der zukünftigen 
1H-Schülerinnen und Schüler) (Datum wird mitgeteilt) 

        

Elterngespräche und Elternabende der  
jeweiligen Klassen 

        

Herbstwanderung         

Jugendbrigade         

Läusekontrolle          

Nationaler Zukunftstag | 09.11.2023         

Pausenapfel  09.10.-13.10.2023 
 30.10.-03.11.2023 

        

Projekttage 21.-24.05.2024         

Schlittschuhlaufen (1x)         

Schulreise         

Schwimmunterricht         

Sexualpädagogik         

Tage der offenen Türen | (14.-16.05.2024)         

Tag der Pausenmilch | 31.10.2023         

Übertrittsprüfung | 12.03.2024         

Verkehrserziehung durch Polizei         

Weihnachtsanlass          

Wintersporttage          

Zahnarztkontrolle | 24.06.2024         
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AAKKTTIIVVIITTÄÄTTEENN  UUNNDD  AANNGGEEBBOOTTEE  22002233--22002244  

 1H 2H 3H 4H 5H 6H 7H 8H 

Ärztliche Untersuchung         

Check P5 | 29.04.-08.05.2024         

Dentalhygiene         

Elterninformationsabend Übertritt PS-OS | 
03.10.2023 

        

Elterninformationsabend 0H (Eltern der zukünftigen 
1H-Schülerinnen und Schüler) (Datum wird mitgeteilt) 

        

Elterngespräche und Elternabende der  
jeweiligen Klassen 

        

Herbstwanderung         

Jugendbrigade         

Läusekontrolle          

Nationaler Zukunftstag | 09.11.2023         

Pausenapfel  09.10.-13.10.2023 
 30.10.-03.11.2023 

        

Projekttage 21.-24.05.2024         

Schlittschuhlaufen (1x)         

Schulreise         

Schwimmunterricht         

Sexualpädagogik         

Tage der offenen Türen | (14.-16.05.2024)         

Tag der Pausenmilch | 31.10.2023         

Übertrittsprüfung | 12.03.2024         

Verkehrserziehung durch Polizei         

Weihnachtsanlass          

Wintersporttage          

Zahnarztkontrolle | 24.06.2024         
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VVEERRKKEEHHRR,,  SSIICCHHEERRHHEEIITT  UUNNDD  OORRDDNNUUNNGG  
Aus Gründen der Sicherheit und Ord-
nung für die Schulkinder möchten wir 
Sie an folgende Punkte erinnern: 

• Die Schülerinnen und Schüler keh-
ren nach dem Schulschluss sofort 
und auf dem kürzesten Weg nach 
Hause zurück. Beim Velofahren 
empfehlen wir, den Helm anzuzie-
hen und die Strasse nicht als Ach-
terbahn zu benutzen. 

• Zwischen 11.45 und 12.45 Uhr ist 
es untersagt, auf dem Schulhaus-
areal zu spielen, damit die Anwoh-
ner ihre verdiente Mittagspause 
geniessen können. 
Schicken Sie deshalb Ihre Kinder 
nicht zu früh von zu Hause weg. 

• Die Schulkinder verbringen die 
Pause auf dem Schulhausareal. 
Das Verlassen des Schulareals 
ohne besondere Bewilligung ist 
verboten. 

• Es ist untersagt, vor und während 
den Schulzeiten mit dem Auto und 
Mofas auf den Schulhausplatz zu 
fahren. In Giffers sind für Fahr-
zeuge die Parkplätze bei der Turn-
halle zu benutzen und in St. Silves-
ter die Parkplätze gegenüber des 
Schulhauses.  

• Eltern, die ihre Kinder von der 
Schule abholen: Für den Schulort 

Giffers: Nicht auf der Zufahrts-
strasse (Kirchweg) zum Schul-
haus anhalten, sondern auf den 
Parkplätzen bei der Turnhalle 
warten. 

• Für den Schulort in St. Silvester ist 
während folgenden Zeiten der 
Autoverkehr im Bereich des Schul-
areals zu vermeiden: 

Morgens:  07.20 - 07.50 Uhr 
Mittags:  11.05 - 11.30 Uhr 
bzw. 12.45 - 13.30 Uhr 
Nachmittags: 14.40 - 15.15 Uhr 
 
Während der Pausenzeit von 
09.20 - 09.35 Uhr. 
 

• Velos und Mofas sind unver-
züglich in die vorgesehenen Un-
terstände zu stellen. Be-
schädigungen von Fahrrädern und 
Motorfahrrädern werden von der 
Schulbehörde und der Polizei auf-
merksam verfolgt. Vergehen wer-
den mit einer Anzeige geahndet. 

• Als elektrisch angetriebene Trend-
Fahrzeuge werden Fahrzeuge wie 
bspw. Monowheels, Hoverboards, 
E-Trottinette, E-Skateboards oder 
Smartwheels bezeichnet. Es sind 
akkubetriebene Fahrzeuge mit ei-
nem oder zwei Rädern.  
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AAKKTTIIVVIITTÄÄTTEENN  UUNNDD  AANNGGEEBBOOTTEE  22002233--22002244  

 1H 2H 3H 4H 5H 6H 7H 8H 

Ärztliche Untersuchung         

Check P5 | 29.04.-08.05.2024         

Dentalhygiene         

Elterninformationsabend Übertritt PS-OS | 
03.10.2023 

        

Elterninformationsabend 0H (Eltern der zukünftigen 
1H-Schülerinnen und Schüler) (Datum wird mitgeteilt) 

        

Elterngespräche und Elternabende der  
jeweiligen Klassen 

        

Herbstwanderung         

Jugendbrigade         

Läusekontrolle          

Nationaler Zukunftstag | 09.11.2023         

Pausenapfel  09.10.-13.10.2023 
 30.10.-03.11.2023 

        

Projekttage 21.-24.05.2024         

Schlittschuhlaufen (1x)         

Schulreise         

Schwimmunterricht         

Sexualpädagogik         

Tage der offenen Türen | (14.-16.05.2024)         

Tag der Pausenmilch | 31.10.2023         

Übertrittsprüfung | 12.03.2024         

Verkehrserziehung durch Polizei         

Weihnachtsanlass          

Wintersporttage          

Zahnarztkontrolle | 24.06.2024         
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 Die meisten dieser Fahrzeuge ha-
ben keine Typengenehmigung 
und sind daher nur auf abge-
sperrtem Areal zu benutzen. Ab-
gesperrtes Areal darf keine 
öffentliche Verkehrsfläche sein. 
Als öffentliche Strassen gelten 
Verkehrsflächen, welche nicht 
ausschliesslich dem privatem Ge-
brauch dienen. Das heisst, sobald 
die Verkehrsflächen für ver-
schiedene Personen frei zu-
gänglich (nicht eingezäunt) sind, 
gelten diese als öffentliche Ver-
kehrsflächen.  

 Eine Benutzung im öffentlichen 
Verkehr kann strafrechtliche Kon-
sequenzen haben.  

 
  EElleekkttrriisscchh  aannggeettrriieebbeennee  FFaahhrr--

zzeeuuggee  ssiinndd  aann  ddeerr  PPrriimmaarrsscchhuullee  
GGiiffffeerrss--TTeennttlliinnggeenn--SStt..  SSiillvveesstteerr  
nniicchhtt  zzuuggeellaasssseenn..  
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PPEEDDIIBBUUSS  

 

  
Der Elternrat gibt Ihnen gerne Auskünfte zum Thema Pedibus im Allgemeinen, zu 
bestehenden Pedibuslinien oder hilft Ihnen bei der Gründung einer neuen Linie. 
Sie können sich auf folgende E-Mail-Adresse melden: 
elternrat.primarschule.gts@gmail.com 
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SSCCHHUULLBBUUSSBBIILLLLEETTTTEE  KKIINNDDEERRGGAARRTTEENN--  UUNNDD  PPRRIIMMAARRSSCCHHÜÜLLEERRIINNNNEENN  UUNNDD  

PPRRIIMMAARRSSCCHHÜÜLLEERR  ((11HH--44HH))  AAUUSS  TTEENNTTLLIINNGGEENN  
 

Wie gewohnt werden auch im neuen Schuljahr die Schülerinnen und Schüler der  
11HH--44HH kostenlos mit dem Schulbus von TTeennttlliinnggeenn nach Giffers transportiert. Die 
Billette dazu können ab ssooffoorrtt bei der Gemeindeverwaltung in Tentlingen abgeholt 
werden.  
 
AAuussnnaahhmmee:: Schülerinnen und Schüler der 55HH––88HH die in der Stersmühle wohnen, 
dürfen den Schulbus weiterhin benutzen. 

SSCCHHUULLBBUUSS  FFÜÜRR  SSCCHHÜÜLLEERRIINNNNEENN  UUNNDD  SSCCHHÜÜLLEERR  ((55HH--66HH))  AAUUSS  SSTT..  SSIILLVVEESSTTEERR  
Wie bis anhin absolvieren die Schülerinnen und Schüler der 5H-6H aus St. Silvester 
den Schulweg von St. Silvester nach Giffers und zurück mit dem Schulbusdienst von 
Marius Rumo. Folglich erhalten diese Schülerinnen und Schüler kein tpf-
Busabonnement. 

TTPPFF--BBUUSS  FFÜÜRR  SSCCHHÜÜLLEERRIINNNNEENN  UUNNDD  SSCCHHÜÜLLEERR    
AAUUSS  GGIIFFFFEERRSS  ((77HH--88HH))  UUNNDD  TTEENNTTLLIINNGGEENN  ((55HH--88HH))  
Aufgrund der bestehenden Klassenorganisation erhalten die Schülerinnen und 
Schüler, welche zu den entsprechenden Schulorten transportiert werden müssen, 
das tpf-Busabonnement für die Zone 17 (Giffers-Tentlingen-St. Silvester). Die 
Kosten der Busabonnemente gehen vollumfänglich zu Lasten der drei Gemeinden. 
Die Bestellung der Busabonnemente wird zentral über das Schulsekretariat 
organisiert. Die betroffenen Eltern haben diesbezüglich bereits die nötigen 
Informationen erhalten. 

HHIINNWWEEIISS  ZZUUMM  AANNSSCCHHNNAALLLLEENN  IIMM  SSCCHHUULLBBUUSS  
Wir bitten die Eltern der Schülerinnen und Schüler 1H bis 4H (Tentlingen, Giffers) 
und der 5H-6H aus St. Silvester, das Anschnallen der Gurten vorgängig (bereits in 
den Sommerferien) zu üben. 
Dies erleichtert die Arbeit der Bus Chauffeure und ermöglicht einen zügigen 
Transport.
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SSCCHHUULLBBUUSS--FFAAHHRRPPLLAANN  GGIIFFFFEERRSS--TTEENNTTLLIINNGGEENN--EEIICCHHHHOOLLZZ--SSTT..  SSIILLVVEESSTTEERR  
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TTPPFF--FFAAHHRRPPLLAANN  TTEENNTTLLIINNGGEENN--GGIIFFFFEERRSS--SSTT..  SSIILLVVEESSTTEERR  ((LLIINNIIEE  113300))  
TTeennttlliinnggeenn  ––  GGiiffffeerrss  ––  SStt..  SSiillvveesstteerr  

HHaalltteesstteellllee  ZZeeiitt  
Tentlingen Dorf 07.24 Uhr 
Tentlingen Dürrenberg 07.25 Uhr 
Giffers Dorf 07.27 Uhr 
St. Silvester Dorf 07.33 Uhr 

 
HHaalltteesstteellllee  ZZeeiitt  
Tentlingen Dorf 12.59 Uhr 
Tentlingen Dürrenberg 13.00 Uhr 
Giffers Dorf 13.02 Uhr 
St. Silvester Dorf 13.08 Uhr 

  
SStt..  SSiillvveesstteerr  ––  GGiiffffeerrss  ––  TTeennttlliinnggeenn  

HHaalltteesstteellllee  ZZeeiitt  
St. Silvester Dorf 11.25 Uhr 
Giffers Dorf 11.32 Uhr 
Tentlingen Dürrenberg 11.33 Uhr 
Tentlingen Dorf 11.35 Uhr 

 
HHaalltteesstteellllee  ZZeeiitt  
St. Silvester Dorf 15.05 Uhr 
Giffers Dorf 15.12 Uhr 
Tentlingen Dürrenberg 15.13 Uhr 
Tentlingen Dorf 15.15 Uhr 
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TTPPFF--FFAAHHRRPPLLAANN  TTEENNTTLLIINNGGEENN--GGIIFFFFEERRSS  ((LLIINNIIEE  112299))  
TTeennttlliinnggeenn  ––  GGiiffffeerrss  

HHaalltteesstteellllee  ZZeeiitt  
Tentlingen Dorf 07.18 Uhr 
Tentlingen Dürrenberg 07.18 Uhr 
Giffers Dorf 07.22 Uhr 

 
HHaalltteesstteellllee  ZZeeiitt  
Tentlingen Dorf 12.52 Uhr 
Tentlingen Dürrenberg 12.52 Uhr 
Giffers Dorf 12.56 Uhr 

  
GGiiffffeerrss  ––  TTeennttlliinnggeenn  

HHaalltteesstteellllee  ZZeeiitt  
Giffers Dorf 11.35 Uhr 
Tentlingen Dürrenberg 11.36 Uhr 
Tentlingen Dorf 11.38 Uhr 

 
HHaalltteesstteellllee  ZZeeiitt  
Giffers Dorf 15.35 Uhr 
Tentlingen Dürrenberg 15.36 Uhr 
Tentlingen Dorf 15.38 Uhr 
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VVEERRAABBSSCCHHIIEEDDUUNNGG  DDEERR  88HH--SSCCHHÜÜLLEERRIINNNNEENN  UUNNDD  SSCCHHÜÜLLEERR  
 
KKllaassssee  88HH  AA  
 

 
 
Für eure Zukunft wünschen wir euch alles Gute und viel Erfolg an der OS-Plaffeien.  
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VVEERRAABBSSCCHHIIEEDDUUNNGG  DDEERR  88HH--SSCCHHÜÜLLEERRIINNNNEENN  UUNNDD  SSCCHHÜÜLLEERR  
 
KKllaassssee  88HH  BB  
 

 
 
Für eure Zukunft wünschen wir euch alles Gute und viel Erfolg an der OS-Plaffeien. 
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KKllaassssee  88HH  CC  
 
 
 

 
 
 
 
 
Für eure Zukunft wünschen wir euch alles Gute und viel Erfolg an der OS-Plaffeien. 
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VVEERRAABBSSCCHHIIEEDDUUNNGG  DDEERR  88HH--SSCCHHÜÜLLEERRIINNNNEENN  UUNNDD  SSCCHHÜÜLLEERR  
 
KKllaassssee  88HH  DD  
 

 
 
Für eure Zukunft wünschen wir euch alles Gute und viel Erfolg an der OS-Plaffeien.  
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